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Ausgabe

der Stadt Wien

Stadt fördert Digitalisierung
Die Wirtschaftsagentur Wien unterstützt Betriebe bei der  
Entwicklung und Umsetzung digitaler Vorhaben. So werden 
Wiener KMU gestärkt und Arbeitsplätze gesichert.
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M it der Förderung Digitalisie-
rung der Wirtschaftsagentur 
Wien werden gezielt Wiener 

Klein- und Mittelunternehmen (KMU) un-
terstützt, die seit mindestens einem Jahr 
bestehen. Dadurch sollen die Digitalisie-
rung vorangetrieben und parallel Arbeits-
plätze gesichert werden. Gefördert wer-
den etwa neue Workflows, Services  
für Kund*innen oder neue digitalisierte 
Arbeitsschritte. „Die Wirtschaftsagentur 
Wien begleitet Betriebe mit Beratungen 
und Workshops, damit sie zukunftsträch-
tige Technologien für ihre Geschäftsmo-
delle nutzen können. So trägt Wien aktiv 
dazu bei, Europa als führenden Standort 

der Digitalisierung weiter zu stärken“, so 
Wirtschaftsstadträtin Barbara Novak.

BREIT ANGELEGTE MASSNAHME 
Die Wirtschaftsagentur Wien unterstützt 
Digitalisierungsvorhaben, die Abläufe 
oder Wertschöpfungsprozesse im Unter-
nehmen modernisieren, mit bis zu 50.000 
Euro. Übernommen werden etwa Kosten 
für die Entwicklung und Einführung digi-
taler Lösungen wie Software und Lizen-
zen. Weiters werden finanzielle Beiträge 
für Schulungs- und Beratungsmaß-
nahmen übernommen. Der nächste 
Einreichstichtag ist der 30. Juni. 
wirtschaftsagentur.at

KURZMELDUNGEN

Workshop hilft, Lieferketten zu analysieren
Welche Strategien gibt es für sozial nachhal-
tige Lieferketten? Wie steuern Start-ups die 
daraus resultierenden negativen Auswirkun-
gen? Diese und weitere Fragen thematisiert 
der Workshop „Supply Chain mit Wirkung“ 
der Wirtschaftsagentur Wien.
27. 5., 10–14 Uhr, wirtschaftsagentur.at

Start für neue Sonnenstrom-Förderung
Mit einem neuen Förderpaket unterstützt die 
Stadt Photovoltaik-Lösungen, die kostenin-
tensiv oder komplex in der Umsetzung sind. 
Die mit sieben Millionen Euro dotierte Unter-
stützung dient dem Bau von Anlagen an Fas-
saden, auf Dachgärten oder Flugdächern.
sonnenstrom.wien.gv.at

Bellaria Kino feierte Wiedereröffnung
Nach mehreren Jahren des Umbaus ist  
das Lichtspielhaus hinter dem Volkstheater 
wieder in Betrieb. Möglich wurde das durch 
private Finanzgeber*innen, eine Crowd
funding-Initiative sowie eine Unterstützung 
von 100.000 Euro durch die Stadt Wien.
bellariakino.at

TIPP

Energiefrühstück der Wirtschaftsagentur Wien
Bei Kaffee und Kipferl werden Unternehmen, 
Expert*innen sowie Förderstellen unkompli-
ziert zusammengebracht. Neben aktuellen 
Praxisbeispielen und Infos zu Unterstützungs-
maßnahmen haben Wirtschaftstreibende vor 
Ort die Möglichkeit, sich zu Themen wie Kos-
tenoptimierung oder Energieeffizienz auszu-
tauschen. Eine Anmeldung ist erforderlich.
28. 5., 8–9.30 Uhr, wirtschaftsagentur.at

Mit bis zu 50.000 Euro unterstützt die Wirtschaftsagentur Wien Unternehmen, die neue technische 
Lösungen umsetzen. Gefördert werden auf diese Weise beispielsweise Kosten für Beratungen.

((<M>)) 
Mewald 
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Wiener Wirtschaft wird klimafit
OekoBusiness Wien hat Anfang April 138 Betriebe für nachhaltiges und klimabewusstes  
Wirtschaften ausgezeichnet. Eine besondere Ehrung gab es für die „OekoBusiness Wien 
Stars“. Das sind Unternehmen, die seit mehr als 15 Jahren an dem Programm teilnehmen. 

D ie Landespolizeidirektion Wien 
(LPD Wien) und die Stadt Wien 
haben sich bis jetzt die Kompe-

tenzen bei der Parkraumüberwachung 
geteilt. Ab 1. Juli übernimmt die Abtei-
lung für Parkraumüberwachung die 
alleinige Zuständigkeit. Sie erledigt 
künftig die Überwachung des ruhenden 
Verkehrs gemäß Straßenverkehrsord-
nung (StVO) und ahndet daher – genau 
wie Polizist*innen – auch Übertretungen 
wie das Halten in zweiter Spur, auf dem 
Gehsteig oder im Kreuzungsbereich. Das 
wurde im Wiener Landtag beschlossen 
und auch gesetzlich geregelt. 

KLARE STRUKTUREN GESCHAFFEN
Die zuständige Mobilitätsstadträtin Ulli 
Sima erläutert dazu: „Wir arbeiten seit 
Jahren mit Hochdruck an einer Moderni-
sierung der Parkraumbewirtschaftung in 

Parkraum jetzt Stadtsache
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B eyond Gravity, SENNA und Henkel 
sind seit 25 Jahren bei OekoBusi-
ness Wien an Bord, Mautner Mark-

hof, GMS Gourmet Sodexo Service Soluti-
ons Austria und Boehringer Ingelheim seit 
mehr als 15 Jahren. Gemeinsam mit dem 
OekoBusiness-Wien-Team hat die Wiener 
Wirtschaft viel bewegt. Seit 1998 haben 
über 1.700 Betriebe geförderte Beratungs-
angebote genutzt und so über drei Tera-
watt-Stunden Energie gespart – genug, 
um 84 Prozent der Wiener Haushalte ein 
Jahr lang mit Strom zu versorgen. Auch 
konnten 128.560 Tonnen Abfall reduziert 
werden. Weiters wurde eine Wassermenge 
vermieden, die ganz Wien in 13 Tagen ver-
braucht. Zudem wurden 181,7 Millionen 
Euro an Betriebskosten eingespart.

GEMEINSAM MEHR BEWEGEN
„Dass wir heuer die Stars des Netzwerks 
auszeichnen, macht sichtbar, wie tief 
Nachhaltigkeit in vielen Wiener Unterneh-
men bereits verankert ist. Diese Betriebe 
sind Vorbilder, die zeigen, dass langfristi-
ges Engagement den Unterschied macht – 

ZAHL DER WOCHE

903 MIO.
ÖFFI-FAHRGÄSTE 2025

Wiener Linien bringen die Stadt ans Ziel
Die Öffis waren im vergangenen Jahr das 
beliebteste Fortbewegungsmittel der Wie-
ner*innen. 2,47 Millionen Fahrgäste sind im 
Schnitt jeden Tag mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln unterwegs, um drei Prozent 
mehr als noch im Jahr zuvor. Knapp 1,34 
Millionen Menschen sind bereits Wiener-Li-
nien-Stammkund*innen, der Großteil davon 
Besitzer*innen von Jahreskarten, gefolgt 
von Klimatickets und Top-/Jugendtickets. 
Damit gibt es in Wien weit mehr Menschen 
mit einer Jahreskarte oder einem anderen 
Dauerticket als Pkw-Besitzer*innen. Die 
Tendenz bleibt steigend: Im Jänner 2026 gab 
es trotz Preiserhöhung 1,4 Prozent mehr Jah-
reskartenkund*innen als im November 2025.
wienerlinien.at

für den eigenen Betrieb und für die ganze 
Stadt“, betont Klimastadtrat Jürgen 
Czernohorszky. 
OekoBusiness Wien ist das Umwelt-Ser-
vice-Programm der Stadt Wien für Wiener 
Unternehmen. 1998 von Stadt Wien – Um-
weltschutz ins Leben gerufen, unterstützt 
das Programm bei der Umsetzung von 

umweltrelevanten Maßnahmen und trägt 
unter anderem dazu bei, Betriebskosten  
zu senken. Gemeinsam mit erfahrenen 
Umweltberater*innen werden Einsparpo-
tenziale identifiziert, um Schritt für Schritt 
den Energiebedarf, das Abfallaufkommen 
oder den Ressourceneinsatz zu reduzieren.
oekobusinesswien.at

V. l.: Michael Kienesberger (Leiter der Stadt Wien – Umweltschutz), Klimastadtrat Jürgen Czernohorszky, 
Bettina Leidl (Direktorin des MuseumsQuartier Wien), Bertram Häupler und Verena Haider (OekoBusiness 
Wien Programmmanagement) sowie David Ecker (OekoBusiness Wien Programmverantwortlicher)

Wien. Nach der Einführung des flächen-
deckenden Parkpickerls und Digitalisie-
rungsmaßnahmen wie zuletzt mit den 
Scan Cars folgt parallel dazu die Opti
mierung auf Verwaltungsebene.“ 
Von den klareren Strukturen und verein-
fachten Abläufen sollen nicht zuletzt die 
Wiener*innen profitieren.
parken.wien.gv.at
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weist der Wiener Töchtertag Jahr 
für Jahr. Die heurige Ausgabe 

feierte mit 6.200 Mädchen und jungen 
Frauen einen neuen Rekord.  Erstmals gab 
es Angebote vom Kindergarten (Töchter-
tag MINI) über die Volksschule (Töchter-
tag KIDS) bis zur Matura. 2026 waren 303 
Unternehmen mit dabei. Mädchen hatten 
die Chance, die Bereiche Technik, Digitali-
sierung, Handwerk und Naturwissen-
schaften kennenzulernen. Bei Besuchen 
in den Betrieben gab es reichlich Gele-
genheit zu schnuppern. 25 Teilnehmerin-
nen erhielten beim Hafen Wien Einblicke 
in die Welt der Logistik. Ein Höhepunkt 
war die Fahrt mit dem Schiff MS Eisvogel, 

danach folgte ein Workshop zur Knoten-
kunde. Lehrberufe wie Elektrotechnik, 
Metalltechnik, Schädlingsbekämpfung 
und IT-Systemtechnik und noch viele 
mehr lernten 47 Mädchen bei einem 
Besuch bei Wiener Wohnen kennen. 
toechtertag.at

Mädchen auf der Überholspur

G ames wie Minecraft, Rocket 
League oder Trackmania spielen 
und parallel einen passenden 

Ausbildungsplatz bei den Wiener 
Stadtwerken ergattern? Das ist Ziel der  
Game Challenge des waff. Über mehrere 
Wochen sind junge Menschen zwischen 
14 und 24 Jahren aufgerufen, zu spielen 
und ihr Talent unter Beweis zu stellen.  
In einem zweiten Schritt werden diese 
passenden MINT-Ausbildungen sowie 
digitalen Berufen zugeordnet.

SO FUNKTIONIERT DIE CHALLENGE 
Für jede Spielrunde, kleine Challenges 
und Gruppenturniere erhalten Teilneh-

mer*innen Punkte. Je mehr Punkte, desto 
höher das Level und desto besser können 
ihre Kompetenzen den Ausbildungs- und 
Jobangeboten zugeordnet werden. Be-
sonders gefördert werden beim Spielen 
digitaler Games etwa die Logik oder die 
Teamfähigkeit. Zusätzlich können Teilneh-
mer*innen tolle Preise ergattern. Zu ge-
winnen gibt es unter anderem zwei Play-
stations 5 sowie zwei Gaming-Packages 
mit Maus, Mauspad und Tastatur. Die 
Challenge läuft noch bis zum Finale bei 
der Future Unlocked, der Job- und Be-
werbungsmesse am 15. Juni im Rathaus.
waff.at/gamechallenge, 
futurefitfestival.at

Spielerisch zum neuen Job
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Bei der Game Challenge des waff können junge Spieler*innen ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen.
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Betriebliches 
Vorschlagswesen
BETRIEBLICHES VORSCHLAGSWESEN

Im Rahmen des Betrieblichen Vorschlagswesens wurden folgende Vor-
schläge für die Verbesserung der Verwaltung der Stadt Wien prämiert, wobei 
die genannten Mitarbeiter*innen der Stadt Wien der Veröffentlichung ihrer 
Verbesserungsvorschläge zugestimmt haben:

Einreicher*in
(Dienststelle)

Vorschlag Prämie 
EUR

AFIFY Salah
(MA 15)
HOFFMANN Stefan
(MA 15)
MAHMOUD 
Maher, MBA
(MA 15)
SCHELL Leon
(MA 15)

Entwicklung eines Epidemiologie-
Dashboards in der MA 15 für das 
Monitoring meldepflichtiger Krank-
heiten

190

190

230

230

ANTOS Werner
(MA 2)
EMPACHER Renate
(MA 2)
ERTL Natalie
(MA 2)
GRAF Mag. Georg
(MA 2)

Optimierung der Informationen der 
MA 2 zu den pensionsrechtlichen  
Auswirkungen von Kindererziehungs- 
zeiten zur Erhöhung des  
Mitarbeiter*innenservices und  
Reduzierung des Bearbeitungsauf-
wandes

180

170

180

160

ANTOS Werner
(MA 2)
SCHMIEDBAUER  
Dolores
(MA 2)
WEISSENBURGER 
Mag.a Sophia
(MA 2)

Vereinfachung der Ausstellung von 
Bestätigungen über das Vorliegen 
eines aufrechten Dienstverhältnisses 
durch die MA 2

240

240

230

BAUER Erich
(MA 68)
FRISCH Roman
(MA 68)
PFERSCHINGER  
Markus
(MA 68)

Upcycling von gebrauchtem Material 
der Feuerwehr für Raumgestaltungs-
zwecke in der MA 68

90

90

90

BICHLBAUMGARTNER 
Christian 
(MA 48)

Idee zum Schutz der Mistplatzausstat-
tung vor Beschädigungen durch 
anfahrende Fahrzeuge

150

BRAUNER Ing. Steve
(MA 48)
GRASSL Michael
(MA 48)
KURBEGOVIC  
Mag.a Emsada
(MA 48)
SCHREIER Alfred
(MA 48)
SPELITZ Michael
(MA 48)

Maßnahmen zur besseren Absiche-
rung von Fundboxen gegen Einbrüche

80

70

70

80

80

CHOBOT Marcel
(MA 48)

Vereinfachung des Zahlungsprozesses 
für Kund*innen durch QR-Codes  
auf Rechnungen und Zahlungsan- 
weisungen der MA 48

320

CHRSTOS David
(MA 48)
EFFENBERGER Peter
(MA 48)
KOZIELSKI Robert
(MA 48)
KUNZ Peter
(MA 48)

Technische Maßnahme zum Schutz 
von Laubsauger-Fahrzeugen der  
MA 48 vor Verunreinigungen des  
Dieselpartikelfilters

200

200

230

230

EISLER Bernhard, BA 
MA
(MA 62)

Beitrag zur Prävention von Wasserge-
brechen in städtischen Amtshäusern

200

GÖSSL Matthias
(MA 15)

Verstärkte Mitarbeiter*innenpartizi- 
pation durch regelmäßige Online-
Umfragen zur Organisationskultur in 
der MA 15

150

GÖSSL Matthias
(MA 15)

Verpflichtende Defibrillator-Schul- 
ungen für Mitarbeiter*innen der  
MA 15

510

GRASEL Manuel
(MA 48)
SANDNER Alexander 
(MA 48)

Erweiterung der Kehrmaschinen- 
ausstattung zur Erhöhung der Sicher-
heit und Steigerung der Effizienz bei 
der Straßenreinigung durch die  
MA 48

320

320

GRASEL Manuel
(MA 48)

Verbesserung der Information bei 
Schadensfällen im Zuge von Einsatz-
fahrten der MA 48

300

GRUBER Beate
(MA 49)

Umgestaltung der Hinweis- und  
Verbotstafeln für Besucher*innen  
des Höllentals zur stärkeren Sensibili-
sierung für Waldbrandgefahren

650

IHM Vera-Lise, BSc 
MPH
(MA 15)
RUMETSHOFER Dipl.-
Ing. Maximilian
(MA 15)

Nutzung epidemiologischer Ab- 
wasserdaten zur Verbesserung der 
Information der Bevölkerung und des 
Infektionsmanagements in der MA 15

540

410

NAZARI Siyar
(MA 35)
YILDIZ Ozan
(MA 35)

Entwicklung eines Tools zur effiziente-
ren Aktenaufteilung im Bereich Staats-
bürgerschaft der MA 35

490

490

PALKOVITS Susanne
(MA 22)

Erleichterung der Meldung einer 
Änderung der Geschlechtszugehörig-
keit an die MA 2

150

RUBAS Mag.a Tanja
(MA 15)
SAEIDI Razavi Soniya, 
BA
(MA 15)

Einführung einer internen, den  
Verwaltungs- und medizinischen 
Bereich umfassenden Jobrotation in 
der MA 15

75

75

STRNAD Markus
(MA 48)
WIMMER Jay Jefferson
(MA 48)

Erhöhung des Kund*innenservices 
durch verbesserte räumliche Aus- 
stattung im 48-Tandler

150

150

ZSCHOKKE Mag.a Anna
(MA 35)

Beitrag zum Informations- und  
Wissenstransfer in der MA 35 durch 
ein zusätzliches Informationsangebot 
im internen Newsletter

150
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Gewerbe
berechtigungen
Neue Gewerbeberechtigungen
eingelangt in der Zeit vom 27. April bis 1. Mai 2026 in der Magistrats- 
abteilung 63, GISA Servicestelle

Gewerbeneuanmeldungen

EMY Reinigungs GmbH, FN 663984y 
Denkmal-, Fassaden- und Gebäudereinigung (Handwerk)
Vorgartenstraße 184, Tür 22, 1020 Wien

R.S.G. CLEAN HAUS GmbH, FN 464262p 
Güterbeförderung mit Kraftfahrzeugen oder Kraftfahrzeugen mit Anhängern, 
deren höchst zulässiges Gesamtgewicht im grenzüberschreitenden Güter- 
verkehr insgesamt 2.500 kg bzw. im innerstaatlichen Güterverkehr 3.500 kg 
nicht übersteigt
Rizygasse 4A/12, 1120 Wien

Hammam Suleiman
Sicherheitsgewerbe (Berufsdetektive, Bewachungsgewerbe), eingeschränkt 
auf das Bewachungsgewerbe
Wehlistraße 51/2A, Tür 20, 1200 Wien

Kundmachungen
Magistratsabteilung 21 A 
Stadtteilplanung und Flächen-
widmung - Innen-Südwest
PLANDOKUMENT

Kundgemachte Plandokumente samt Textbeschreibung und Beschlussfas-
sung können (seit 2006) online in der Informationsdatenbank des Wiener 
Landtages und Gemeinderates www.infodat.wien.at abgerufen werden.

(MA 21 A - PLAN NR. 8414)

Aufgrund des § 1 Abs. 1 BO für Wien wird bekanntgegeben, dass der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 27. April 2026, Pr. Z. 178923-2026-GGM 
unter Anwendung des § 1 der BO für Wien den Magistratsantrag über die Fest-
setzung des Flächenwidmungsplanes und Bebauungsplanes für das Gebiet zwi-
schen Ullmannstraße, Karl-Walther-Gasse, Graumanngasse und Pfeiffergasse 
im 15. Bezirk, KG Sechshaus, sowie die Festsetzung einer Schutzzone gemäß  
§ 7 Abs. 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses Gebietes beschlossen hat 
und das Plandokument (Beschlusstext und die dazugehörige Plandarstellung) 
in der Servicestelle Stadtentwicklung 1010 Wien, Rathausstraße 14-16, 1. Stock, 
Zi. 116, Mo, Mi, Fr 8.00-12.00 Uhr, Di und Do 8.00-17.30 Uhr erhältlich ist.

(MA 21 A - PLAN NR. 8460)

Aufgrund des § 1 Abs. 1 BO für Wien wird bekanntgegeben, dass der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 27. April 2026, Pr. Z. 340446-2026-GGM 
unter Anwendung des § 1 der BO für Wien den Magistratsantrag über die Fest-
setzung des Flächenwidmungsplanes und Bebauungsplanes für das Gebiet zwi-
schen Leberstraße, Grillgasse, Linienzug 1-2 (Werkstättenweg), Hauffgasse, 
Linienzug 3-7 und Geiselbergstraße im 11. Bezirk, KG Simmering beschlossen 
hat und das Plandokument (Beschlusstext und die dazugehörige Plandarstel-
lung) in der Servicestelle Stadtentwicklung 1010 Wien, Rathausstraße 14-16,  
1. Stock, Zi. 116, Mo, Mi, Fr 8.00-12.00 Uhr, Di und Do 8.00-17.30 Uhr erhältlich 
ist.

Magistrat der Stadt Wien
Magistratsabteilung 21 A

Magistratsabteilung 21 B 
Stadtteilplanung und Flächen-
widmung - Nordost
PLANDOKUMENT

Kundgemachte Plandokumente samt Textbeschreibung und Beschlussfas-
sung können (seit 2006) online in der Informationsdatenbank des Wiener 
Landtages und Gemeinderates www.infodat.wien.at abgerufen werden.

(MA 21 B - PLAN NR. 8462)

Aufgrund des § 1 Abs. 1 BO für Wien wird bekanntgegeben, dass der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 27. April 2026, Pr. Z. 318895-2026-GGM 
unter Anwendung des § 1 der BO für Wien den Magistratsantrag über die Fest-
setzung des Flächenwidmungsplanes und Bebauungsplanes für das Gebiet zwi-
schen Dunantgasse, Linienzug 1-4, Linienzug 4-5 (Tetmajergasse), Linienzug 
5-8 (A22 - Nordbrücke) und Jedleseer Straße im 21. Bezirk, KG Großjedlers- 
dorf II beschlossen hat und das Plandokument (Beschlusstext und die dazu 
gehörige Plandarstellung) in der Servicestelle Stadtentwicklung 1010 Wien, 
Rathausstraße 14-16, 1. Stock, Zi. 116, Mo, Mi, Fr 8.00-12.00 Uhr, Di und Do 
8.00-17.30 Uhr erhältlich ist.

Magistrat der Stadt Wien
Magistratsabteilung 21 B
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(MA2-602788-2026)

KUNDMACHUNG DES MAGISTRATS DER STADT WIEN 
ÜBER DIE HÖHE DER IN DER VERGÜTUNGSVERORDNUNG 
IN EURO-BETRÄGEN FESTGESETZTEN VERGÜTUNGEN AB 
1. JULI 2026

Auf Grund des § 18 Abs. 3 und 4 der Vergütungsverordnung, ABl.  
Nr. 22/2018, zuletzt geändert durch den Beschluss des Stadtsenates vom  
9. Dezember 2025, Zl. 1520927-2025-GGK, ABl. Nr. 52, wird kundgemacht:

Die Höhe der in der Vergütungsverordnung in Euro-Beträgen festgesetz-
ten Vergütungen beträgt ab 1. Juli 2026 wie folgt:

1.	 Überstundenvergütungen in pauschalierter Form gemäß §§ 2 und 4:

Tabelle gemäß § 2 Abs. 3:
Z Euro

1. 14,93

2. 15,84

3. 19,23

4. 27,32

§ 4 Z 1: 	 173,72 Euro
§ 4 Z 2: 	 86,86 Euro

2.	Sonn- und Feiertagsvergütungen gemäß § 5 und Feiertagsablöse  
		  gemäß § 6:

§ 5 Abs. 2: 	 10,69 Euro
§ 5 Abs. 3: 	 19,78 Euro
§ 5 Abs. 4: 	 21,08 Euro
§ 5 Abs. 5: 	 427,60 Euro

§ 6 Abs. 1: 	 83,33 Euro

3.	Nachtarbeitsvergütungen gemäß § 7:

§ 7 Abs. 2: 	 10,69 Euro

Tabelle gemäß § 7 Abs. 3:
Z Euro

1. 5,35

2. 16,72

3. 31,48

§ 7 Abs. 4: 	 267,25 Euro

4.	Vergütungen für Bereitschaftsdienste gemäß §§ 9 und 10:

§ 9 Z 1: 	 3,06 Euro
§ 9 Z 2: 	 5,07 Euro

Tabelle gemäß § 10 Abs. 2:

Z
lit. a lit. b lit. c

Euro Euro Euro

1. 416,20 601,90 716,76

1a. 379,91 566,42 656,97

2. 326,45 459,51 550,05

3. 228,91 305,38 420,25

4. 114,48 - 315,17

5. 114,48 162,72 190,85

Tabelle gemäß § 10 Abs. 3:
Z Euro

1. 283,03

2. 303,89

3. 317,09

5.	Vergütungen für Nebentätigkeiten gemäß §§ 11 bis 16a:

§ 11 Abs. 1: 	 63,36 Euro
§ 11 Abs. 3: 	 95,62 Euro
§ 11 Abs. 5: 	 51,53 Euro
§ 11 Abs. 6: 	 143,94 Euro

§ 12 Abs. 1 Z 1: 	 111,66 Euro
§ 12 Abs. 1 Z 2: 	 167,38 Euro

§ 13: 	 100,63 Euro

§ 14 Z 1: 	 41,85 Euro
§ 14 Z 2: 	 55,79 Euro

§ 15 Abs. 1: 	 78,89 Euro
§ 15 Abs. 2: 	 653,47 Euro

§ 16 Abs. 1: 	 365,56 Euro
§ 16 Abs. 2: 	 209,05 Euro

§ 16a: 	 29,20 Euro

Wien, 30. April 2026	 Magistrat der Stadt Wien
	 Magistratsabteilung 2

Verlautbarungen
(BV 13)

Der an 7. Stelle des Bezirkswahlvorschlages der „NEOS - Ehrlich. Mutig. 
Tatkräftig. (NEOS)“ für den 13. Bezirk gereihte Ersatzbewerber Herr Ing. Franz 
ZAUFALL wurde über eigenes Verlangen gemäß § 92 Abs. 5 der Wiener 
Gemeindewahlordnung 1996 aus der Liste der Ersatzbewerber*innen  
gestrichen.
Wien, 28. April 2026 	 Die Bezirksvorsteherin: 
	 Mag.a Johanna Zinkl

(MDBD-331668-2024)

VERLAUTBARUNG BETREFFEND ERLÖSCHEN DER
ZIVILTECHNIKERBEFUGNIS

Gemäß § 16 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 2019 – ZTG, BGBl. I  
Nr. 29/2019 i. d. g. F., wird verlautbart, dass mit Bescheid des Bundes- 
ministers für Wirtschaft, Energie und Tourismus vom 16. März 2026,  
GZ: 2026-0.140.329, das Erlöschen der Befugnis „Architektin“ von Frau 
Claire Elisabeth JONES, M.A., Schönborngasse 8/5, 1080 Wien, mit  
Wirksamkeit vom 15. Jänner 2026, festgestellt wurde.
Wien, 29. April 2026	 Amt der Wiener Landesregierung
	 Bauten und Technik

(MDBD-718524-2021)

VERLAUTBARUNG BETREFFEND ERLÖSCHEN DER
ZIVILTECHNIKERBEFUGNIS

Gemäß § 16 Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 2019 – ZTG, BGBl. I  
Nr. 29/2019 i. d. g. F., wird verlautbart, dass mit Bescheid des Bundes- 
ministers für Wirtschaft, Energie und Tourismus vom 11. März 2026,  
GZ: 2026-0.140.541, das Erlöschen der Befugnis „Architektin“ von Frau 
Arqu. Dr.techn. Irene YERRO, MAS ETH, Gumpendorfer Straße 35/1/24, 
1060 Wien, mit Wirksamkeit vom 27. Jänner 2026, festgestellt wurde.
Wien, 29. April 2026	 Amt der Wiener Landesregierung
	 Bauten und Technik
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(zu GZ - MA 48 – 5.3.2.4 - VEAU–22868-2026)

VERKAUF GEBAUCHTER FAHRZEUGE UND GERÄTE
Die Stadt Wien bringt, vorbehaltlich etwaiger Änderungen, folgende Fahrzeuge und Ge-
räte zum Verkauf:

Fahrzeug Art Marke Type Baujahr Fzg.Papiere
Aufbaustreuer Springer AS 250 1,7 DB FS 

EW
2012 Keine

Aufbaustreuer Springer AS225 1,7DB FS 
EW

2013 Keine

Aufbaustreuer Springer AS225 1,7DB FS 
EW

2014 Keine

Aufbaustreuer Springer AS225 1,7DB FS 
EW

2014 Keine

Aufbaustreuer Springer AS225 1,7DB FS 
EW

2014 Keine

Aufbaustreuer Springer AS225 1,7DB FS 
EW

2014 Keine

Aufbaustreuer Springer AS225 1,7DB FS 
EW

2014 Keine

Großtraktor New Holland JH 2011 COC Papier
Hanggeräteträger Reform 240.026.001/A 2015 Einzelgenehmi-

gung 
Kastenwagen VW 2KN 2011 Datenauszug
Kastenwagen VW VW 7H/7J 2008 Typenschein
Kastenwagen Ford PT2 2008 Typenschein
Ketten-Zuricht- 
maschine

Oregon Jolly -- 2002 Keine

Klein LKW Plateau VW 7J0 2015 Datenauszug
Kleintraktor Kubota ST3 2012 Datenauszug
Lader Caterpillar 966M 2019 Keine
Lader Caterpillar 259D 2014 Keine
Mähtraktor Walker MTGHS26A 2011 Keine
Müllsammelfahrzeug MAN 26.320 6x2-2BL 2014 Einzelgenehmi-

gung 
Müllsammelfahrzeug MAN 26.320 6x2-2BL 2014 Einzelgenehmi-

gung 
Müllsammelfahrzeug MAN 26.320 6x2-2BL 2015 Einzelgenehmi-

gung 
Müllsammelfahrzeug MAN TGM 

L.2007.46.010
2012 Einzelgenehmi-

gung 
Müllsammelfahrzeug MAN 26.320 6x2-2BL 2014 Einzelgenehmi-

gung 
Müllsammelfahrzeug MAN 26.320 6x2-2BL 2014 Einzelgenehmi-

gung 
Müllsammelfahrzeug MAN 26.320 6X2-4 B 2017 Einzelgenehmi-

gung 
Plateau Klein LKW Ford FNF6 2007 Typenschein
Schneefräse Snapper  1996 Keine
Schneefräse Snapper 826 1996 Keine

Schneefräse Snapper 8261 1985 Keine
Schneefräse Snapper 8261 1990 Keine
Schneefräse Snapper  1990 Keine
Schneepflug Rapid Mondo 2011 Keine
Schneeschild Fort Razor 2013 Keine
Siebmaschine Doppstadt SM718 Profi 2000 Keine
Streuer Schmidt Stratos D 60 2010 Keine
Streuer Springer AS225 1,7DB FS 

EW
2013 Keine

Transportkarren Reform 215.098.002/C1/
K24Z

2008 COC Papier

Transportkarren Reform 215.098.002/G1/
K24Z

2010 Typenschein

Transportkarren Lindner R754 EU5 2013 Einzelgenehmi-
gung 

Zerkleinerer Doppstadt AK600 Multi 2004 Keine
Zerkleinerer Doppstadt DW3080K 2003 Keine

Besichtungsorte: MA 48 - Abschleppgruppe, 1110 Wien, Jedletzbergerstraße 1, Auto-
bahnabfahrt Simmeringer Haide.

Besichtigungsort 2: MA 48 – Schafflerhof, 1220 Wien, Schafflerhofstraße 271.
Besichtigungsort 3: MA 48 – Kompostwerk Lobau, 1220 Wien, Lobgrundstraße
Besichtigungstermin: 18. und 19. Mai 2026, jeweils in der Zeit von 8.00 bis  

13.00 Uhr
Bitte beachten Sie auch folgende Hinweise:
Technische Auskünfte: Technische Auskünfte über die Fahrzeuge und Geräte können aus 

organisatorischen Gründen nur während der Besichtigungszeiten vor Ort erteilt werden.
Besondere Hinweise für innergemeinschaftlichem Erwerb: Bei Vorlage einer gültigen 

UID-Nummer aus einem anderen EU-Mitgliedsland wird im Rahmen der gesetzlichen Vorga-
ben auf die Einhebung der österreichischen Umsatzsteuer verzichtet. Bitte informieren Sie 
sich über die Steuerpflichten in Ihrem Herkunftsland.

Besondere Hinweise für Käufer aus einem nicht der Gemeinschaft angehörenden Dritt-
land: Ursprungserklärung können nicht beigestellt werden. Auf die Einhebung der Umsatz-
steuer gegen nachträgliche Vorlage einer Ausfuhrbestätigung kann nicht verzichtet werden. 
Die Umsatzsteuer ist in voller gesetzlicher Höhe zu entrichten und kann nach Vorlage einer 
Ausfuhrbestätigung bei der MA 48 rückgefordert werden. 

Angebotsabgabe: Bitte verwenden Sie für Ihre Angebote ausschließlich das Angebots-
formular der MA 48 mit der Bezeichnung SD 3025. Angebote sind in einem verschlossenen 
Umschlag mit der Aufschrift „Angebot - MA 48/VEAU – 22868/2026“ sowie Name  
und Adresse des Bieters bis spätestens 26. Mai 2026 um 13.00 Uhr in der Magistrats- 
abteilung 48, 1050 Wien, Einsiedlergasse 2, EG, Kanzlei, Zimmer 32, unterfertigt abzu- 
geben oder müssen im Postweg eingelangt sein. Verspätet einlangende Angebote werden 
nicht berücksichtigt. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass am Kuvert die Aufschrift 
„Angebot“ und die Aktenzahl „MA 48/ VEAU – 22868/2026.“ aufscheinen muss, damit die 
Kuverts nicht mit der sonstigen Amtspost geöffnet werden. 

Angebotseröffnung: Die Angebotseröffnung findet am 28. Mai 2026 statt. 
Datenschutzhinweis: Informationen zum Datenschutz und zu Ihren Rechten als  

betroffene Person, wie z. B. Auskunft, Richtigstellung oder Löschung, finden Sie unter:
https://www.wien.gv.at/umwelt/ma48/fuhrpark/fahrzeugverkauf/index.html

Verkauf gebrauchter 
Fahrzeuge und Geräte

fleck elektroinstallationen gmbh
energie- und nachrichtentechnik

1100 wien, wienerbergstrasse 25b 
tel +43 (01) 60 156-0, fax DW-33

office@fleck.at  www.fleck.at

Fleck_Energietechnik_1_8_q.indd   1 30.05.12   15:03

Dachdecker · Bauspengler · Bauwerksabdichter · Fassadenkletterer
Drechsler-Dach GmbH, 2320 Mannswörth, Römerstraße 45-47
Tel 01/707 8387, office@drechsler-dach.com, www.drechsler-dach.com
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Gemeinderat
22. Wahlperiode

10. SITZUNG VOM 20. JÄNNER 2026
Online-Suche: 
Informationsdatenbank des Wiener Landtages und Gemeinderates 
www.infodat.wien.gv.at

SITZUNGSBERICHT
(Beginn um 9.06 Uhr)

Vorsitzende: GR Mag. Thomas Reindl, GR Armin Blind, GRin Marina Hanke, 
BA und GRin Dr. Jennifer Kickert

Schriftführerinnen bzw. Schriftführer: GR Mag. Alexander Ackerl, GRin 
Mag. Ursula Berner, MA, GRin Aslihan Bozatemur, GR Mag. Lukas Burian, GR  
Clemens Gudenus, GR Roland Guggenberger, GRin Mag. (FH) Susanne Haase, 
GRin Jing Hu, BA, MPharm, GR Thomas Kreutzinger, GR Theodor Felix Löcker, 
GR Lorenz Mayer, GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc, GR Nikola Poljak, BA, 
MA, GR Klemens Resch, GRin Ing. Astrid Rompolt, MA, GR Benjamin Schulz, 
GRin Mag. Stefanie Vasold und GRin Katharina Weninger, BA

Vorsitzender GR Mag. Thomas Reindl eröffnet die Sitzung.
1. Entschuldigt sind GRin Mag. Barbara Huemer, GRin Mag. Caroline  

Hungerländer, MSc, GRin Sabine Keri, GR Mag. Dietbert Kowarik, GR Markus 
Ornig, MBA und GR Roman Schmid sowie zeitweilig GRin Mag. Berivan Aslan, 
GR Jaafar Bambouk, MA, GR Jörg Neumayer, MA, GRin Dipl.-Ing. Elisabeth 
Olischar, BSc, GR Prof. Mag. Dr. Gerhard Schmid, GRin Angela Schütz, MA, GRin 
Mag. Heidemarie Sequenz, GR Felix Stadler, BSc, MA, GR Kilian Stark, GR Mag. 
Dr. Michael Trinko und GR Harald Zierfuß.

2. Redner zur Geschäftsordnung: GR Armin Blind und StR Dominik Nepp, 
MA

3. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Mag. Thomas Reindl 
folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

(FSP-69950-2026-KVP/GM) 1. Anfrage von GR Hannes Taborsky an die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft,  
Arbeit, Internationales und Digitales:

„Laut dem Voranschlag 2026 plant die Stadt Wien für das Jahr 2026 eine 
Neuverschuldung in der Höhe von 2.626.028.000 EUR. Gleichzeitig wird der 
Magistrat für das Finanzjahr 2026 ermächtigt, Finanzschulden bei in- oder aus-
ländischen Gläubigern bis zu 3.000.000.000 EUR aufzunehmen sowie  
zusätzlich Vorsorge für künftige Bedürfnisse in der Höhe von  
1.500.000.000 EUR zu treffen (vgl. Voranschlag 2026, S. XXX). Zum  
Vergleich: Im Finanzjahr 2024 lagen diese Ermächtigungen bei  
2.500.000.000 EUR bzw. 750.000.000 EUR (vgl. Voranschlag 2024, S. XXVII). 
Aus welchem Grund wurde bei einer geplanten Neuverschuldung  
von 2.630.000.000 EUR die Ermächtigung an den Magistrat von 
3.250.000.000 EUR im Jahr 2024 auf 4.500.000.000 EUR im Jahr 2026 deut-
lich angehoben?“

(FSP-1645268-2025-KGR/GM) 2. Anfrage von GR Kilian Stark an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Wiener Stadtwerke:

„Gemäß der Art.-15a-B-VG-Vereinbarung zwischen Bund und Land Wien 
über die Parkraumüberwachung in Wien ist eine erforderliche Anzahl der  
Bediensteten der Stadt Wien zur Erfüllung der Aufgaben aus dieser Verein- 
barung an die Landespolizeidirektion Wien abzuordnen. Wurde 2025 die  
Anzahl dieser abgeordneten Bediensteten der Stadt Wien reduziert?“

(FSP-69282-2026-KFP/GM) 3. Anfrage von GR Mag. Bernd Saurer an die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Inte- 
gration, Transparenz und Märkte:

„Zehn private Kindergarten-Betreiber wurden durch den Stadtrechnungs-
hof überprüft. Ein Fokus lag auf dem Verein ‚Abendstern‘, der zwischen 2017 
und 2022 insgesamt dreimal von Wirtschaftsprüfern begutachtet wurde. Bei 
der ersten Prüfung kam heraus, dass etwa Flüge von Istanbul nach Wien ohne 
Beleg abgerechnet wurden. Einer Firma wurden ohne Leistungsbeschreibung 
123.000 EUR für Reinigung überwiesen. Insgesamt ergab sich eine Rückforde-

rungssumme von 700.000 EUR. Der Großteil - 480.000 EUR - betraf über-
höhte Gehälter. Die MA 10 einigte sich mit dem Verein auf rund 460.000 EUR 
Rückzahlung in Monatsraten von etwa 25.000 EUR - dem Verein wurden 
240.000 EUR erlassen. Aber nicht nur das: ‚Abendstern‘ wurde trotz des auf-
gedeckten Fördergeld-Missbrauches weiter von der MA 10 gefördert. Miss-
stände gab es auch bei anderen Betreibern, die Luxusdinner und teure Taschen 
mit Förderungen finanzierten. Warum wurde der Kindergarten-Betreiber 
‚Abendstern‘ trotz des aufgedeckten Fördergeld-Missbrauches weiter von der 
MA 10 gefördert?“

(FSP-1629756-2025-KSP/GM) 4. Anfrage von GR Filip Worotynski, MA an 
den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demo-
kratie und Personal:

„Die ersten fünf Jahre der Wiener Sonnenstrom-Offensive gehen jetzt zu 
Ende. Wie steht es derzeit um die Offensive?“

(FSP-69951-2026-KVP/GM) 5. Anfrage von GR Harald Zierfuß an die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte:

„Im aktuellen Regierungsprogramm betrifft ein interessanter Punkt das 
Thema Transparenz: ‚Im Wirkungsbereich des für die Transparenz zuständigen 
Mitgliedes der Stadtregierung implementieren wir eine koordinierende Person 
für Transparenzangelegenheiten, die insbesondere die Grundlagen eines Trans-
parenzbeirates erarbeiten soll, der über alle Geschäftsgruppen hinweg arbeitet.‘ 
Wie weit sind in Ihrem Ressort die diesbezüglichen Vorarbeiten für dieses Pro-
jekt gediehen?“

4. (ASTTH-92871-2026-KVP/AGTH) In der Aktuellen Stunde findet auf 
Antrag des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien eine Aussprache über das 
Thema „Flügel gestutzt statt gehoben: NEOS versagen bei der Bekämpfung von 
Fördermittelmissbrauch in Kindergärten!“ statt.

(Rednerinnen bzw. Redner: GR Harald Zierfuß, GRin Mag. Dolores Bakos, 
BA, GRin Mag. Mag. Julia Malle, StR Dominik Nepp, MA, GRin Astrid Pany, BEd, 
MA, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA, GR Mag. Lukas Burian, GR Felix Stadler, 
BSc, MA, GR Armin Blind und GR Mag. Marcus Gremel, MBA)

5. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderats- 
mitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 111, des Grünen Klubs im  
Rathaus 5 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 25:

(PGL-42319-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung bestehender Organisationsstrukturen.

(PGL-42321-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung des Landessportgesetzes im 
Bereich der Zusammensetzung des Landessportrates.

(PGL-42322-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke betreffend Evaluierung 
WienMobil-Hüpfer.

(PGL-42323-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung der Wohnformen mit unterschiedlicher Betreuungs- 
intensität.

(PGL-42324-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohn-
bau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Evaluierung der neuen Woh-
nungsvergabe.

(PGL-42330-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung WienMobil-Hüpfer.

(PGL-42333-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen  
betreffend Evaluierung Wiener StadtGartl.

(PGL-42334-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an den amtsführenden Stadtrat der  
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Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Eva-
luierung Wiener StadtGartl.

(PGL-42335-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend techni-
sche und wirtschaftliche Evaluierung des Bereiches „Internet of Things“.

(PGL-42337-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung von Wechselwirkungen mit Leistungen des Bundes wie 
Familienbonus+, Familienbeihilfe etc.

(PGL-42338-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung Vorteilsclub der Stadt Wien.

(PGL-42339-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung von KI-unterstützenden  
Lösungen für Angebote der Erwachsenenbildung.

(PGL-42348-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung des Start-up-Festivals „ViennaUP“.

(PGL-42352-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung des Verrechnungsmodells mit dem Bund im Bereich der 
Grundversorgung.

(PGL-42369-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke betreffend Evaluierung 
Unternehmerparkpickerl.

(PGL-42371-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung und Ausbau von Unter- 
stützungspersonal in Ganztagsschulen.

(PGL-42372-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung Unternehmerparkpickerl.

(PGL-42373-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Stumpf, BA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Evaluierung der Umsetzung des 
Klimafahrplanes.

(PGL-42376-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung der Treffsicherheit der Wiener Mindestsicherung.

(PGL-42377-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung technologischer Entwicklungen und neuer Anforderun-
gen.

(PGL-42380-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung der Stützpunkte der Rettung und Blaulichtorganisatio-
nen.

(PGL-42386-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung Sprachkoordinationsstelle 
sowie Sprachförderung.

(PGL-42388-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung Projekt School Nurses.

(PGL-42393-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung der Schnittstelle Bildung und Behindertenhilfe.

(PGL-42397-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Stumpf, BA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, 

Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Evaluierung des Sachkundenach-
weises für die Haltung von Reptilien, Amphibien und Papageienvögeln.

(PGL-42400-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung bestehender Rücklagensysteme und des Liquiditätsmanagements.

(PGL-42404-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung externer Medialeistungen.

(PGL-42407-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung Erstversorgungsambulanzen.

(PGL-42411-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung Englisch als zusätzliche Verkehrssprache.

(PGL-42413-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Stumpf, BA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Evaluierung der E-Card-Gebühr 
für KFA-Versicherte.

(PGL-42414-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Stumpf, BA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Evaluierung der Düker der  
I. und II. Hochquellenleitung.

(PGL-42415-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung digitale Leerstandsdatenbank.

(PGL-42416-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung des Wiener Integrations- 
leitbildes.

(PGL-42417-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung des Wiener Bildungs- 
versprechens.

(PGL-42418-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung des Sportförderungsbeitrages.

(PGL-42419-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung des Regionalen Strukturplanes Gesundheit.

(PGL-42420-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohn-
bau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Evaluierung des Pro- 
grammes „Respekt: Gemeinsam stärker“.

(PGL-42422-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung,  
Jugend, Integration, Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung des  
Programmes „Respekt: Gemeinsam stärker“.

(PGL-42426-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen  
betreffend Evaluierung des Mobilitätsbereiches der Baurechtsnovelle 2023.

(PGL-42427-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke 
betreffend Evaluierung des Mobilitätsbereiches der Baurechtsnovelle 2023.

(PGL-42428-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an den amtsführenden Stadtrat der  
Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Eva-
luierung des Mobilitätsbereiches der Baurechtsnovelle 2023.

(PGL-42429-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
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betreffend Evaluierung des Landessportgesetzes im Bereich der Zusammen-
setzung des Landessportrates.

(PGL-42430-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung des Informationsfreiheits- 
gesetzes.

(PGL-42431-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung des Fördersystems und der 
Platzvergabekriterien von Kindergärten.

(PGL-42432-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung des Controllings der Sportförderungen.

(PGL-42433-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung des Angebotes des Education 
Labs.

(PGL-42435-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung der Weiterentwicklung der MA 
35.

(PGL-42437-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung der Innovation bestehender Strategien im Bereich der digitalen Gesell-
schaft - digitalen Stadt.

(PGL-42438-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung der Governance im Sinne der technischen Konsolidierung und Effizienz.

(PGL-42439-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung der Erfassung von Zustand und Funktion der vorhandenen Infrastruktur.

(PGL-42440-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung der verschiedenen Aus- 
bildungsschienen zur Steuerung der Bildungsanstalt für Elementarpädagogik 
(bafep21).

(PGL-42441-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung der Apps der Stadt Wien.

(PGL-42442-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung der Anstellungsmodelle für 
(Krisen-)Pflegeeltern.

(PGL-42444-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung der Angebote und Förderun-
gen der Stadt Wien im Bereich der Integration.

(PGL-42445-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an den amtsführenden Stadtrat der  
Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal sowie die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneue-
rung und Frauen betreffend Evaluierung bestehendes Hochhauskonzept.

(PGL-42446-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohn-
bau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Evaluierung von Bau- 
standards unter Beibehaltung von Schutzstandards.

(PGL-42447-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung der Arbeitsstipendien.

(PGL-42448-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 

Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung der Arbeitsmarktprogramme.

(PGL-42451-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung arbeitsmarktpolitischer Maßnahmen.

(PGL-42452-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung der Anlaufstellen für Menschen 
mit Behinderung zu Diskriminierung und Gewalt.

(PGL-42453-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung der Anmeldeprozesse für die 
Ausbildungen in Gesundheitsberufen.

(PGL-42454-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Evaluie-
rung AI Life Science Center (Neu Marx).

(PGL-42456-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung altersgerechter Assistenzsys-
teme.

(PGL-42458-2026-KFP/GF) Anfrage von GRin Angela Schütz, MA an den 
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und 
Sport betreffend Gangbetten in der chirurgischen Versorgung des Kranken-
hauses Hietzing.

(PGL-42460-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Michael Stumpf, BA an den 
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie 
und Personal betreffend Förderung der Lokalen Agenda 21.

(PGL-42461-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Lukas Brucker, MA an die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Kultur und Wissenschaft  
betreffend Hunger auf Kunst und Kultur.

(PGL-42496-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Evaluierung der Rahmenbedingungen zur Sportstättennutzung.

(PGL-52337-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung des Rahmenbauprogrammes 
2030 der Wiener Spitäler.

(PGL-52338-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales betreffend Evaluierung Qualifikationsplan Wien 
2030.

(PGL-52339-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung der psychiatrischen und psycho-
somatischen Versorgungsplanung.

(PGL-52340-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung Programme Gewalt- 
prävention.

(PGL-52341-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Preisgestaltung der Sportflächennutzung.

(PGL-52344-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen  
betreffend Evaluierung Pilotprojekt Floridsdorf und Donaustadt.

(PGL-52345-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an den amtsführenden Stadtrat der  
Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Eva-
luierung Pilotprojekt Floridsdorf und Donaustadt.

(PGL-52347-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Stumpf, BA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, 
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Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Evaluierung Photovoltaik-Aus-
bau auf stadteigenen Flächen außerhalb des Stadtgebietes.

(PGL-52348-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung des Personalschlüssels in den 
Pflege- und Betreuungsleistungen.

(PGL-52349-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung der Personalbedarfsprognose 
des Programmes Pflege Zukunft Wien.

(PGL-52350-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung der Organisation in der IT-Ent-
wicklung und -Implementierung im Wiener Gesundheitsverbund.

(PGL-52351-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung im Zuge der Neubewertung der 
Ziel- und Gesamtplanung im Wiener Gesundheitsverbund.

(PGL-52353-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung des Netzwerkes pflegender  
An- und Zugehöriger.

(PGL-52354-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amtsfüh-
rende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales betreffend Evaluierung der Mitgliedschaften in 
internationalen Netzwerken.

(PGL-52355-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Stumpf, BA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Evaluierung von Anreiz- 
systemen im Alt- und Neusystem.

(PGL-52356-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohn-
bau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Evaluierung der  
Regelungen der Kurzzeitvermietung.

(PGL-52357-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung der Lebenssituation von  
Mehrkindfamilien in der Mindestsicherung.

(PGL-52358-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GR Michael 
Stumpf, BA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, 
Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Evaluierung von Karriere- 
möglichkeiten am internen Stellenmarkt.

(PGL-52359-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales betreffend Evaluierung der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen.

(PGL-52360-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales betreffend Evaluierung von Förderungen.

(PGL-52361-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark und GRin Angela 
Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, 
Gesundheit und Sport betreffend Evaluierung des Jugendcolleges, Colleges 
25+ und weiterer Beschäftigungsprojekte.

(PGL-52362-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betref-
fend Evaluierung der Förderungen für Sanierung und Dekarbonisierung.

(PGL-52365-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales betreffend Evaluierung Förderung Grätzl- 
initiativen.

(PGL-52366-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark, GR Michael 
Stumpf, BA und GR Michael Niegl an den amtsführenden Stadtrat der  
Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Eva-
luierung der Förderungen für Sanierung und Dekarbonisierung.

(PGL-52378-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Harald Stark an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Evaluierung Förderstruktur der MA 35.

(PGL-63558-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Lukas Brucker, MA und GR 
Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Kultur und Wissenschaft betreffend politische Vertreter und Sichtweisen im 
VHS-Jugendparlament 2025.

(PGL-63559-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Lukas Brucker, MA und GR 
Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Kultur und Wissenschaft betreffend Rahmenbetrag Musik.

(PGL-63560-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Lukas Brucker, MA und GR 
Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Kultur und Wissenschaft betreffend Förderungen an das Liquid Loft.

(PGL-63561-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Lukas Brucker, MA und GR 
Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Kultur und Wissenschaft betreffend Förderungen durch den Rahmen- 
betrag Darstellende Kunst.

(PGL-102050-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Lukas Brucker, MA und GR 
Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Kultur und Wissenschaft betreffend Pausierung bzw. faktische Schließung 
der Wiener Kammeroper - widersprüchliche Aussagen der Stadt Wien und des 
Intendanten des MusikTheaters an der Wien.

(PGL-102051-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Andreas Bussek, GR Ing. Udo 
Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA an die amtsführende 
Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationa-
les und Digitales betreffend Offenlegung der Mittelverwendung der SECI.

(PGL-102052-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Maximilian Krauss, MA und 
GRin Angela Schütz, MA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 
für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Wohnungsvermietungen an Trä-
gerorganisationen zur Unterbringung von Asyl- und subsidiär Schutzberech-
tigten.

(PGL-102053-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Andreas Bussek und GR Ing. 
Udo Guggenbichler, MSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend  
Beteiligungen an Wiener Garagenobjekten.

(PGL-102054-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Ing. Udo Guggenbichler, 
MSc und GR Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der 
Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales  
betreffend Evaluierung der Förderung der Österreichischen Liga für  
Menschenrechte.

(PGL-102055-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Maximilian Krauss, MA und 
GRin Angela Schütz, MA an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Bildung, Jugend, Integration, Transparenz und Märkte sowie den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport 
betreffend Kosten, Gesundheitsversorgung, Integrationsmaßnahmen, Sonder-
ausgaben.

(PGL-102056-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger, GR 
Michael Niegl und GR Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin 
der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen  
betreffend Sanierung und Bauverdichtung Thürnlhofsiedlung.

(PGL-102057-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger, GR 
Michael Niegl und GR Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin 
der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen  
betreffend geförderte Bauleistung Wiens.

(PGL-102062-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger, GRin 
Angela Schütz, MA und GR Maximilian Krauss, MA an den amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend 
FSW - Wohnen mit Betreuung: Platzangebot, Vergabe, Kriterien, Nachweise, 
Kosten und Bedarfslage.

(PGL-102063-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Mag. Bernd Saurer, GR 
Armin Blind und GR Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, Transparenz und Märkte 
betreffend Unterbringungen durch die MA 11.

(PGL-102064-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger, GR 
Michael Stumpf, BA und GR Maximilian Krauss, MA an den amtsführenden 
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Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal 
betreffend Sicherheit bei Glatteis: Einsatz und Kosten der Wiener Winter-
dienste.

(PGL-102066-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Ing. Udo Guggenbichler, 
MSc und GR Maximilian Krauss, MA an die amtsführende Stadträtin der 
Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales  
betreffend Pausierung bzw. faktische Schließung der Wiener Kammeroper - 
widersprüchliche Aussagen der Stadt Wien und des Intendanten des Musik-
Theaters an der Wien.

(PGL-102119-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Mag. Bernd Saurer, GR Ing. 
Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA an die amtsführende 
Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Inter- 
nationales und Digitales betreffend Forum Journalismus und Medien.

(PGL-102120-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Michael Stumpf, BA, GRin  
Angela Schütz, MA und GR Maximilian Krauss, MA an den amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend 
Einsatz von Rattengift im öffentlichen Raum.

(PGL-102121-2026-KFP/GF) Anfrage von GRin Angela Schütz, MA, GR  
Maximilian Krauss, MA, GR Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Michael 
Stumpf, BA an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, 
Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales sowie den amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal 
betreffend Aus-, Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiter der Stadt- 
information (Stadtservice Wien) im Wiener Rathaus.

(PGL-1676064-2025-KGR/GF) Anfrage von GR Georg Prack, BA an die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadt-
erneuerung und Frauen betreffend Bestätigungen gemäß § 62a Abs. 5 Wiener 
Bauordnung - Verwendung durch die MA 37.

(PGL-76954-2026-KGR/GF) Anfrage von GR Georg Prack, BA an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadt- 
erneuerung und Frauen betreffend Fortschritt Dekarbonisierung der Energie-
versorgung von Wiener Wohnen 2025.

(PGL-77016-2026-KGR/GF) Anfrage von GR Georg Prack, BA an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Wiener Stadtwerke sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Wohnungsfertig-
stellung, Widmungstätigkeit im Bereich Wohnbau und Widmungs- 
reserve 2025.

(PGL-77034-2026-KGR/GF) Anfrage von GR Georg Prack, BA an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadt- 
erneuerung und Frauen betreffend Zahlen zur wirtschaftlichen und  
technischen Abbruchreife 2025.

(PGL-77065-2026-KGR/GF) Anfrage von GR Georg Prack, BA an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadt- 
erneuerung und Frauen betreffend strategischer Leerstand Wiener Wohnen 
2025.

(PGL-1676585-2025-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz Mayer und GRin 
Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke  
betreffend Nutzung der Lärmschutzwand am Grünen Berg als Werbefläche.

(PGL-1679851-2025-KVP/GF) Anfrage von GRin Sabine Keri an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales sowie den amtsführenden Stadtrat der  
Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Wiener Sport-
förderungsbeitrag.

(PGL-1680865-2025-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz Mayer an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales sowie die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen  
betreffend Wirtschaftsplan Wiener Wohnen.

(PGL-1680866-2025-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz Mayer an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales betreffend Reform von „Mein Wien“.

(PGL-1680903-2025-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz Mayer und GRin 
Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-

gruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales sowie die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadt-
erneuerung und Frauen betreffend Umsetzung der EU-Verordnung über die 
Erhebung und den Austausch von Daten im Zusammenhang mit Dienstleistun-
gen der kurzfristigen Vermietung von Unterkünften.

(PGL-13592-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Harald Zierfuß an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit,  
Internationales und Digitales betreffend quartalsmäßige Berichte zu den  
Landes- und Gemeindeabgaben (Ansatz 9200) sowie zu den Ertragsanteilen 
an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben (Ansatz 9250) VII.

(PGL-16214-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Harald Zierfuß an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Fördermittelkontrollen in Kindergärten II.

(PGL-57508-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Harald Zierfuß an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, 
Transparenz und Märkte betreffend Ganztagsschulen und offene Schulen in 
Wien 2025/2026.

(PGL-65714-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR Dr. 
Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 
für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Facharztausbildungsstellen im 
medizinischen Mangelfach Radiologie.

(PGL-65715-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR Dr. 
Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 
für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Facharztstellen im medizinischen 
Mangelfach Radiologie.

(PGL-65716-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR Dr. 
Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 
für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Facharztausbildungsstellen im 
medizinischen Mangelfach Anästhesie.

(PGL-65717-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Harald Zierfuß und GRin Ing-
rid Korosec an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales,  
Gesundheit und Sport betreffend School Nurses und Schulärzte in Wiener 
Pflichtschulen.

(PGL-65719-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR Dr. 
Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 
für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Facharztstellen im medizinischen 
Mangelfach Anästhesie.

(PGL-78961-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, 
BSc an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, 
Demokratie und Personal betreffend Projekt „Wiener Klimateam“.

(PGL-98698-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend leer stehende Geschäfts- 
lokale, Magazine und Wohnungen bei Wiener Wohnen Ende 2025.

(PGL-98699-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend durchschnittliche Betriebs-
kosten bei Wiener Wohnen 2025.

(PGL-98700-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Grundbesitz bzw. Gemein-
degrund in Wien 2026.

(PGL-98701-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz
Mayer an den Bürgermeister sowie die amtsführende Stadträtin der  

Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen  
betreffend Grundstücksbevorratung des wohn-fonds_wien, fonds für wohnbau 
und stadterneuerung 2025.

(PGL-98702-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an den Bürgermeister, die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-

gruppe für Bildung, Jugend, Integration, Transparenz und Märkte sowie die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau,  
Stadterneuerung und Frauen betreffend Grundbesitz von stadteigenen Unter-
nehmen bzw. stadtnahen Einrichtungen 2026.

(PGL-98704-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
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Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 
Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Delogierungen von  
Mieterinnen und Mietern von Wiener Wohnen 2025.

(PGL-98705-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Wohnbauförderung -  
Eigenmittelersatzdarlehen 2025.

(PGL-98706-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Wiener Wohnen -  
Wohnbeihilfebezieher und Einkommenshöchstgrenzen.

(PGL-98707-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Weitergabe von  
Gemeindewohnungen 2025.

(PGL-98708-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Vertragsverhältnisse  
Mietverträge Gemeindewohnungen Wiener Wohnen.

(PGL-98709-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz 
Mayer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 

Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Gemeindewohnungen NEU 
VIII.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderats- 
mitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 5 und des Grünen Klubs im 
Rathaus 3:

(PGL-102058-2026-KFP/GAT) Antrag von GR Ing. Udo Guggenbichler, 
MSc und GR Maximilian Krauss, MA an den GRA für Finanzen, Wirtschaft,  
Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Rücknahme der Gagen- 
erhöhung für Funktionäre der Wirtschaftskammer Österreich.

(PGL-102059-2026-KFP/GAT) Antrag von GR Ing. Udo Guggenbichler, 
MSc und GR Maximilian Krauss, MA an den GRA für Finanzen, Wirtschaft,  
Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Abschaffung der Zwangs- 
mitgliedschaft in der WKO.

(PGL-102060-2026-KFP/GAT) Antrag von GR Ing. Udo Guggenbichler, 
MSc, GR Maximilian Krauss, MA und GR Michael Stumpf, BA an den GRA für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales sowie den GRA für 
Klima, Umwelt, Demokratie und Personal betreffend Offenlegung der Rechts-
experten und deren Expertise.

(PGL-102061-2026-KFP/GAT) Antrag von GR Ing. Udo Guggenbichler, 
MSc und GR Maximilian Krauss, MA an den GRA für Finanzen, Wirtschaft, 
Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Auskunft über die Geschäfts- 
gebarung der Wiener Donauraum Länden und Ufer Betriebs- und Entwick-
lungs-GmbH.

(PGL-102124-2026-KFP/GAT) Antrag von GR Andreas Bussek, GR Ing. 
Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA an den GRA für 
Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Offen-
legung der Mittelverwendung der SECI.

(PGL-101749-2026-KGR/GAT) Antrag von GR Georg Prack, BA, GR David 
Ellensohn, GRin Theresa Schneckenreither, MSc und GRin Mag. Barbara  
Huemer an den Bürgermeister betreffend Anschluss der Stadt Wien bzw. der 
Wiener Linien als Privatbeteiligte am Strafverfahren Causa Wienwert.

(PGL-101750-2026-KGR/GAT) Antrag von GR Kilian Stark und GRin Mag. 
Heidemarie Sequenz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke sowie den amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und 
Personal betreffend Verbesserung der Winterdienst-Qualität für Rad- und Fuß-
verkehr in Wien.

(PGL-101751-2026-KGR/GAT) Antrag von GRin Mag. Heidemarie Sequenz 
und GR Kilian Stark an den GRA für Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener 
Stadtwerke betreffend umfassendes Gesamtkonzept für einen öffentlichen  
Ersatzverkehr während der Totalsperre der Schnellbahn-Stammstrecke in Wien 
ab Sommer 2026 erstellen.

(DRI-88822-2026-KFP/GAT) Antrag von GR Armin Blind, GR Michael 
Niegl, GR Maximilian Krauss, MA, GR Michael Stumpf, BA, GR Leo Lugner und 

GR Lukas Brucker, MA an den Bürgermeister, die amtsführende Stadträtin der 
Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend, Integration, Transparenz und Märkte, 
den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und 
Sport sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, 
Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend „Integration - Zuwanderung 
Themenmonitor“.

Gemäß § 38 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien 
wurde die dringliche Behandlung verlangt.

Gemäß § 73f Abs. 1 WStV wurden folgende Ersuchen an den Stadt- 
rechnungshof eingebracht:

(PGL-1678485-2025-GAT) Ersuchen von GR Harald Zierfuß, GR Lorenz 
Mayer, GR Martin Flicker, GR Hannes Taborsky, GRin Dipl.-Ing. Elisabeth  
Olischar, BSc, GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc, GRin Ingrid Korosec, GRin 
Sabine Keri, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA, GRin Ing. Judith Edelmann, GR 
David Ellensohn, GR Georg Prack, BA und GRin Mag. Barbara Huemer  
betreffend Kontrolle der Mittelverwendung und Einhaltung der Leistungsfrist 
bei Großvorhaben, schwerpunktmäßig beim Projekt „Modernisierung der  
Kliniken des Wiener Gesundheitsverbundes“.

(PGL-1679939-2025-KGR/GAT) Ersuchen von GRin Mag. Barbara Huemer, 
GRin Dr. Jennifer Kickert, GRin Mag. Ursula Berner, MA, GR Theodor Felix  
Löcker, GRin Theresa Schneckenreither, MSc, GRin Mag. Mag. Julia Malle, GR 
Felix Stadler, BSc, MA, GR Johann Arsenovic, GR Jaafar Bambouk, MA, GRin 
Christina Wirnsberger, GR Kilian Stark, GRin Mag. Heidemarie Sequenz und 
GRin Mag. Berivan Aslan betreffend Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit  
der Mittelverwendung durch die Sucht- und Drogenkoordination Wien  
gemeinnützige GmbH insbesondere im Hinblick auf die Overheadkosten.

(PGL-1710086-2025-KVP/GAT) Ersuchen vom ÖVP-Klub der Bundes-
hauptstadt Wien betreffend Management, Finanzierung und Sanktionierungs-
praxis bei von der Stadt Wien geförderten, außerschulischen Deutschkursen 
und Basisbildungskursen sowie die Funktionsfähigkeit der damit verbundenen 
Datenschnittstellen.

Vorsitzende GRin Dr. Jennifer Kickert gibt erläuternd bekannt, dass das  
Prüfersuchen von GR Harald Zierfuß, GRin Ingrid Korosec, GRin Dipl.-Ing.  
Elisabeth Olischar, BSc, GR Martin Flicker, GRin Ing. Judith Edelmann, GRin  
Sabine Keri, GR Hannes Taborsky, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA, GR Lorenz 
Mayer, GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc, GR Georg Prack, BA, GR David 
Ellensohn und GRin Mag. Barbara Huemer betreffend Transparenz und  
Kostenkontrolle bei Großprojekten der Stadt Wien vom 26. November 2025, 
Zl. PGL-1574663-2025-GAT, vom Stadtrechnungshof für nicht den inhaltlichen 
Erfordernissen des § 73f Abs. 1 WStV entsprechend erachtet wurde und daher 
nicht als Prüfersuchen im Sinne der Wiener Stadtverfassung zu werten war.

6. Mag. Manfred Juraczka hat mit Ablauf des 18. November 2025 auf die 
Ausübung seines Mandates im Gemeinderat der Stadt Wien verzichtet. 

Der Bürgermeister hat gemäß § 92 der Wiener Gemeindewahlordnung 
1996 auf das dadurch frei gewordene Mandat nach Verzicht der vorgereihten 
Ersatzbewerberinnen den an 13. Stelle auf dem Stadtwahlvorschlag der  
„Wiener Volkspartei - Karl Mahrer (ÖVP)“ gereihten Wahlwerber, Martin  
Flicker, in den Gemeinderat berufen.

(GR Martin Flicker leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)
7. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne  

Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Dr. Jennifer Kickert fest-
stellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern 
des Gemeinderates gegeben ist:

(1573210-2025-GBI; MA 13, P 15) Die Förderung an Austrian Players 
League - Verein zur Förderung von Jugendlichen im IT und EDV-Bereich in 
Wien für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit in der Höhe von  
43.100 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und  
Jugend - Wienweite/spezielle Angebote genehmigt. Für die Bedeckung des 
Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets im Voranschlag 
2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu treffen.

(1580306-2025-GBI; MA 13, P 16) Die Förderung an den Verein Wiener  
Familienbund für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit in der Höhe von 
388.000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und 
Jugend genehmigt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im 
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Rahmen des Globalbudgets im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 
1/3811/757 Vorsorge zu treffen.

(1595250-2025-GBI; MA 13, P 18) Die Förderung an den Verein Sale für 
Alle - Das offene Kinder- und Jugendzentrum für außerschulische Kinder- und  
Jugendarbeit in der Höhe von 49.000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der 
Stadt Wien - Bildung und Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit geneh-
migt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Glo-
balbudgets im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu 
treffen.

(1637523-2025-GBI; MA 13, P 20) Die Förderung an den Verein Don Bosco 
Sozialwerk - Lebenschancen für junge Menschen für außerschulische Kinder- 
und Jugendarbeit in der Höhe von 41.000 EUR wird gemäß der Förder- 
richtlinie der Stadt Wien - Bildung und Jugend - Offene Kinder- und Jugend-
arbeit genehmigt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rah-
men des Globalbudgets im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 
Vorsorge zu treffen.

(1641236-2025-GKU; MA 7, P 29) Die Förderung an den Verein Vereini-
gung bildender Künstler*innen Wiener Secession für das Jahresprogramm 
2026 in der Höhe von 500.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der 
Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag 
in der Höhe von 500.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 bedeckt.

(1632869-2025-GKU; MA 7, P 34) Die Förderung an den Kulturverein 
österreichischer Roma - Dokumentations- und Informationszentrum für die 
Jahrestätigkeit in der Höhe von 125.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien 
der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende 
Betrag in der Höhe von 125.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 
bedeckt.

(1634163-2025-GKU; MA 7, P 37) Die Förderung an die Kultursommer 
Wien KS GmbH für den Kultursommer Wien in der Höhe von 4 Mio. EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das  
Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 4 Mio. EUR ist auf Haus-
haltsstelle 1/3813/755 bedeckt.

(1641608-2025-GKU; MA 7, P 40) Die Förderung an den Verein  
Basis.Kultur.Wien - Wiener Volksbildungswerk für die Jahrestätigkeit in der 
Höhe von 2.255.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - 
Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe 
von 2.255.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt.

(1648698-2025-GKU; MA 7, P 41) Die Förderung an die Israelitische Kul-
tusgemeinde Wien für das Jahreskulturprogramm in der Höhe von 200.000 
EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der 
auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 200.000 EUR ist 
auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt.

(1600178-2025-GKU; MA 7, P 44) Die Förderung an den Verein Gesell-
schaft der Musikfreunde in Wien für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 
350.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur geneh-
migt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 7 im Rahmen des Glo-
balbudgets im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3220/757 Vorsorge zu 
treffen.

(1600473-2025-GKU; MA 7, P 45) Die Förderung an den Verein  
Wiener Konzerthausgesellschaft für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 
1.800.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur  
genehmigt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 7 im Rahmen des 
Globalbudgets im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3220/757  
Vorsorge zu treffen.

(1627283-2025-GKU; MA 7, P 46) Die Förderung an Studio Dan - Verein 
für Neue Musik für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 100.000 EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das 
Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 100.000 EUR ist auf Haus-
haltsstelle 1/3220/757 bedeckt.

(1627877-2025-GKU; MA 7, P 47) Die Förderung an den Verein  
Gustav Mahler Jugendorchester für das Jahresprogramm in der Höhe von 
150.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur  
genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 
150.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 bedeckt.

(1643790-2025-GKU; MA 7, P 48) Die Förderung an den Verein Interes-
sengemeinschaft JAZZ WIEN für das Clubfestival der IG JAZZ WIEN - „Vien-
naJazzFloor 2026“ in der Höhe von 105.000 EUR wird gemäß den Förderricht-
linien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 
entfallende Betrag in der Höhe von 105.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 
1/3220/757 bedeckt.

(1644008-2025-GKU; MA 7, P 49) Die Förderung an die minciospace  
Betriebs GmbH für die künstlerischen Jahresaktivitäten in der Höhe von 
100.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur geneh-
migt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 100.000 
EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3220/755 bedeckt.

(1649190-2025-GKU; MA 7, P 50) Die Förderung an den Verein Wiener 
Jeunesse Orchester für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 75.000 EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das 
Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 75.000 EUR ist auf Haus-
haltsstelle 1/3220/757 bedeckt.

(1649615-2025-GKU; MA 7, P 51) Die Förderung an Wien Modern, Verein 
für neue Musik für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 1 Mio. EUR wird gemäß 
den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanz-
jahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 1 Mio. EUR ist auf Haushaltsstelle 
1/3220/757 bedeckt.

(1650470-2025-GKU; MA 7, P 52) Die Förderung an POPFEST WIEN - Ver-
ein zur Förderung & Verbreitung von innovativer, zeitgenössischer Popmusik 
für das Popfest Wien in der Höhe von 290.000 EUR wird gemäß den Förder-
richtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 ent-
fallende Betrag in der Höhe von 290.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 
1/3220/757 bedeckt.

(1630767-2025-GKU; MA 7, P 53) Die Förderung an VIENNA DESIGN 
OFFICE - Verein Neigungsgruppe Design für die Jahrestätigkeit 2026 in der 
Höhe von 80.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kul-
tur genehmigt. Die Bedeckung des Förderbetrages in der Höhe von 80.000 
EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 gegeben.

(1630788-2025-GKU; MA 7, P 54) Die Förderung an den Verein Filmarchiv 
Austria für die Jahrestätigkeit 2026 in der Höhe von 250.000 EUR wird gemäß 
den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Die Bedeckung des 
Förderbetrages in der Höhe von 250.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 
1/3710/757 gegeben.

(1630817-2025-GKU; MA 7, P 56) Die Förderung an den Verein sixpackfilm 
für die Jahrestätigkeit 2026 in der Höhe von 120.000 EUR wird gemäß den För-
derrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Die Bedeckung des Förder-
betrages in der Höhe von 120.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3710/757 
gegeben.

(1626140-2025-GKU; MA 7, P 60) Die Förderung an den Verein JEWISH 
WELCOME SERVICE VIENNA für die Jahrestätigkeit 2026 in der Höhe von 
200.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur geneh-
migt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 200.000 
EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt.

(1626382-2025-GKU; MA 7, P 61) Die Förderung an die Sigmund-Freud-
Privatstiftung für die Jahrestätigkeit 2026 in der Höhe von 420.000 EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das 
Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 420.000 EUR ist auf Haus-
haltsstelle 1/2891/757 bedeckt.

(1627039-2025-GKU; MA 7, P 63) Die Förderung an den Verein Science 
Center Netzwerk für den Teilbereich „Wissens°raum - Impulse setzen für 
Hands-on Wissenschaftsvermittlung“ in der Höhe von 150.000 EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Für die Bede-
ckung des Vorhabens ist von der MA 7 im Rahmen des Globalbudgets im Vor-
anschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/2891/757 Vorsorge zu treffen.

(1630605-2025-GKU; MA 7, P 64) Die Förderung an die Veterinärmedizi-
nische Universität Wien, Forschungsinstitut für Wildtierkunde und Ökologie, 
für das Vorhaben „Mensch-Wildtier-Koexistenz in Wien“ in der Höhe von 
100.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur geneh-
migt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 100.000 
EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt.
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(1630698-2025-GKU; MA 7, P 65) Die Förderung an Complexity Science 
Hub Vienna CSH - Verein zur Förderung wissenschaftlicher Forschung im 
Bereich komplexer Systeme für die Jahrestätigkeit 2026 in der Höhe von 
550.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur geneh-
migt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 550.000 
EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt.

(1638307-2025-GKU; MA 7, P 66) Die Förderung an den Verein INSTITUT 
FÜR DIE WISSENSCHAFTEN VOM MENSCHEN für die Jahrestätigkeit 2026 
in der Höhe von 750.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien 
- Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe 
von 750.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 bedeckt.

(1638313-2025-GKU; MA 7, P 67) Die Förderung an den Verein „Wiener 
Wiesenthal Institut für Holocaust-Studien (VWI) Forschung - Dokumentation 
- Vermittlung“ für die Jahrestätigkeit 2026 in der Höhe von 630.000 EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das 
Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 630.000 EUR ist auf Haus-
haltsstelle 1/2891/757 bedeckt.

(1651411-2025-GKU; MA 7, P 68) Die Nachdotierung des Jubiläumsfonds 
der Stadt Wien für die Universität für Bodenkultur Wien mit Gesamtauszahlun-
gen in der Höhe von 170.000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf 
Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(1622920-2025-GKU; MA 7, P 69) Die Förderung an den THEATERVEREIN 
WIENER METROPOL für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 650.000 EUR 
wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf 
das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 650.000 EUR ist auf 
Haushaltsstelle 1/3240/757 bedeckt.

(1622941-2025-GKU; MA 7, P 70) Die Förderung an den Verein Theater 
zum Fürchten für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 250.000 EUR wird gemäß 
den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanz-
jahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 250.000 EUR ist auf Haushalts-
stelle 1/3240/757 bedeckt.

(1641417-2025-GKU; MA 7, P 71) Die Förderung an den Verein schule für 
dichtung in wien für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 120.000 EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das 
Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 120.000 EUR ist auf Haus-
haltsstelle 1/3300/757 bedeckt.

(1650602-2025-GKU; MA 7, P 73) Die Förderung an die kidlit medien 
GmbH für Vorbereitungsmaßnahmen für das Projekt Kinderliteraturhaus in  
Floridsdorf in der Höhe von 120.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der 
Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag 
in der Höhe von 120.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3300/755 bedeckt.

8. Vorsitzende GRin Dr. Jennifer Kickert nimmt eine Umstellung der Tages-
ordnung insofern vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die 
Postnummern 30 bis 32 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwer-
punkt-Verhandlungsgegenstand erklärt werden:

Postnummern 76, 30 bis 32, 28, 33, 35, 38, 36, 39, 42, 43, 55, 57, 58, 59, 62, 
72, 75, 24, 25, 26, 27, 1 bis 4, 5, 6, 7, 8, 9, 11, 13, 10, 12, 14, 17, 19, 23, 21, 22 und 74

Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Dr. Jennifer Kickert beschließt der 
Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung unter Postnummer 76  
stehende Wahl durch Handerheben durchzuführen.

9. (71413-2026; MD-LTG, P 76) An Stelle von GR Dr. Sascha Obrecht, GRin 
Safak Akcay und GR Mag. Dr. Michael Trinko werden auf Vorschlag des Klubs 
der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtages und Gemeinderates 
GR Nikola Poljak, BA, MA, GRin Ing. Astrid Rompolt, MA und GR Mag.  
Alexander Ackerl zu SchriftführerInnen des Gemeinderates gewählt. (einstim-
mig angenommen)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. DR. EWA SAMEL
10. (1649918-2025-GKU; MA 7, P 30) Die Förderung an Depot - Verein zur 

Förderung der Diskurskultur in der Gegenwartskunst für das Jahresprogramm 
2026 in der Höhe von 80.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt 
Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der 
Höhe von 80.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 bedeckt. (Zustim-
mung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(PGL-98088-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von 
GRin Mag. Ursula Berner, MA, GR Theodor Felix Löcker, GRin Theresa  

Schneckenreither, MSc, GR David Ellensohn, GR Kilian Stark und GRin Mag. 
Berivan Aslan betreffend Umbenennung des Dr.-Karl-Lueger-Platzes mit  
partizipativem Beteiligungsverfahren wird abgelehnt. (Zustimmung GRÜNE, 
Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(1650832-2025-GKU; MA 7, P 31) Die Förderung an den Verein Künstler-
haus, Gesellschaft bildender Künstlerinnen und Künstler Österreichs für das 
Jahresprogramm 2026 in der Höhe von 500.000 EUR wird gemäß den Förder-
richtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 ent-
fallende Betrag in der Höhe von 500.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 
1/3120/757 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ 
und ÖVP)

(1669858-2025-GKU; MA 7, P 32) Der GRB vom 17. Dezember 2024,  
Zl. 1532177-2024-GKU, über eine Förderung für das Finanzjahr 2026 in der 
Höhe von 1.000.000 EUR an die KunstHausWien GmbH für die Klima  
Biennale Wien 2026 wird betreffend das Finanzjahr 2026 aufgehoben. Die För-
derung an die KunstHausWien GmbH für die Klima Biennale 2026 für das 
Finanzjahr 2026 in der Höhe von 850.000 EUR wird gemäß den Förderricht-
linien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfal-
lende Betrag in der Höhe von 850.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3120/755 
bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(PGL-102069-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Lukas Brucker, MA, GR Maximilian Krauss, MA und GR Ing. Udo Guggenbich-
ler, MSc betreffend Fortführung des Spielbetriebes der Wiener Kammeroper 
wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und 
GRÜNE)

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Ing. Judith Edelmann, GR Thomas Weber, 
GRin Mag. Ursula Berner, MA, GR Lukas Brucker, MA, GRin Safak Akcay, GR Dr. 
Michael Gorlitzer, MBA, GR Dipl.-Ing. Dr. Stefan Gara, StR Stefan Berger und 
GR Petr Baxant, BA)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

BERICHTERSTATTERIN: GRIN SAFAK AKCAY
11. (1641022-2025-GKU; MA 7, P 28) Der Magistrat, vertreten durch die  

MA 7, wird ermächtigt, das Förderprogramm Rahmenbetrag Bildende Kunst 
und Medienkunst gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur mit  
einem Rahmenbetrag von maximal 1.245.000 EUR durchzuführen und zu die-
sem Zweck mit den in Betracht kommenden FörderwerberInnen Förderverträge 
über Förderungen in der Höhe von höchstens je 70.000 EUR bei Institutionen 
und in der Höhe von höchstens je 10.000 EUR bei natürlichen Personen abzu-
schließen. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 
1.245.000 EUR ist auf den Haushaltsstellen 1/3120/755, 757, 768 und 781 
bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. DR. EWA SAMEL
12. (1632415-2025-GKU; MA 7, P 33) Die Förderung an den Verein Ver-

band Österreichischer Gewerkschaftlicher Bildung für die Jahrestätigkeit in der 
Höhe von 100.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien -  
Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe 
von 100.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt. (Zustimmung 
SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1633313-2025-GKU; MA 7, P 35) Die Förderung an RundPunkt 11 -  
Aktionsradius Genius Loci - Verein zur Schaffung von Freiraum für konstrukti-
ven Dialog und kulturellen Austausch für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 
150.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur  
genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 
150.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1638263-2025-GKU; MA 7, P 38) Die Förderung an den Verein IG Kultur 
Wien - Wiener Interessengemeinschaft für freie und autonome Kulturarbeit für 
die Jahrestätigkeit in der Höhe von 125.000 EUR wird gemäß den Förderricht-
linien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfal-
lende Betrag in der Höhe von 125.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 
bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(Rednerin bzw. Redner: GR Michael Stumpf, BA und GRin Patricia Anderle)
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BERICHTERSTATTERIN: GRIN KATHARINA WENINGER, BA
13. (1633607-2025-GKU; MA 7, P 36) Die Förderung an die Wohnservice 

Wien Ges.m.b.H. für das Kulturlabor Gemeindebau in der Höhe von  
140.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur  
genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 
140.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/755 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1638328-2025-GKU; MA 7, P 39) Die Förderung an den Verein Wiener 
Kulturservice für die Jahrestätigkeit und diverse Stadtteilprojekte in der Höhe 
von 2.145.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur 
genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 
2.145.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt. (Befangenheits-
erklärung gemäß § 22a der Geschäftsordnung des Gemeinderates von GR Jörg 
Neumayer, MA) (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und 
ÖVP)

(PGL-98503-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von 
GRin Ing. Judith Edelmann und GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA betreffend Trans-
parenz der Fördermittelverwendung beim Donauinselfest wird abgelehnt. 
(Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(1652365-2025-GKU; MA 7, P 42) Die Förderungen an die nachfolgend 
genannten FörderwerberInnen für die Jahrestätigkeit der Ankerzentren in der 
Höhe von insgesamt 1.445.000 EUR werden gemäß den Förderrichtlinien der 
Stadt Wien - Kultur genehmigt:

1) Caritas der Erzdiözese Wien - Hilfe in Not |  
Kulturhaus Brotfabrik

150.000 EUR

2) IG F23 - Verein für soziale, kommunikative und 
kulturelle Impulse | F23 - Kulturankerzentrum

220.000 EUR

3) Kulturverein 1210 Wien | Kultur am Platz 110.000 EUR

4) Kunst- und Kulturverein „SOHO IN 
OTTAKRING“ | SOHO STUDIOS

255.000 EUR

5) Red Carpet Art Award - Verein zur Förderung 
junger Kunst | Kulturankerzentrum Atelierhof 
Schlingermarkt

150.000 EUR

6) Kulturzentrum Flucc | FLUCC - Center for Arts 
and Communities

160.000 EUR

7) Verein Superamas zur Förderung von Kunstpro-
jekten | Bears in the Park

200.000 EUR

8) Verein für Volkskunde | Hof der Kulturen 200.000 EUR

Summe 1.445.000 EUR

Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von  
1.445.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1652398-2025-GKU; MA 7, P 43) Die Förderung an die KWG Kultur Raum 
Wien GmbH für den Betrieb der KWG Kultur Raum Wien GmbH in der Höhe 
von 450.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur 
genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 
450.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/781 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS, FPÖ und ÖVP, Ablehnung GRÜNE)

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Ing. Judith Edelmann, GRin Mag. Ursula 
Berner, MA, GR Lukas Brucker, MA und GRin Patricia Anderle)

Folgende sechs Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung 
angenommen:

BERICHTERSTATTER: GR MAG. THOMAS REINDL
14. (1630808-2025-GKU; MA 7, P 55) Die Förderung an die Stadtkino 

Filmverleih und Kinobetriebsgesellschaft m.b.H. für die Jahrestätigkeit in der 
Höhe von 445.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - 
Kultur genehmigt. Die Bedeckung des Förderbetrages in der Höhe von 
445.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3710/755 gegeben. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1634580-2025-GKU; MA 7, P 57) Die Förderung an die Entuziasm Kino-
betriebs GmbH für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 575.000 EUR wird 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Die Bede-

ckung des Förderbetrages in der Höhe von 575.000 EUR ist auf Haushaltsstelle 
1/3710/755 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung 
FPÖ)

(1638218-2025-GKU; MA 7, P 58) Die Förderung an den Verein Wiener 
Filmarchiv der Arbeiterbewegung für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 
65.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur geneh-
migt. Die Bedeckung des Förderbetrages in der Höhe von 65.000 EUR ist auf 
Haushaltsstelle 1/3710/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, 
Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(1638238-2025-GKU; MA 7, P 59) Der Magistrat, vertreten durch die MA 
7, wird ermächtigt, das Förderprogramm Rahmenbetrag Kinoförderung gemäß 
den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur mit einem Rahmenbetrag von 
480.000 EUR durchzuführen und zu diesem Zweck mit den in Betracht kom-
menden FörderwerberInnen Förderverträge über Förderungen in der Höhe von 
höchstens je 70.000 EUR bei Institutionen und in der Höhe von höchstens je 
10.000 EUR bei natürlichen Personen abzuschließen. Die Bedeckung des För-
derbetrages in der Höhe von 480.000 EUR ist auf den Haushaltsstellen 
1/3710/755, 757 und 768 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, 
Ablehnung FPÖ und ÖVP)

BERICHTERSTATTER: GR PROF. MAG. DR. GERHARD 
SCHMID

15. (1626652-2025-GKU; MA 7, P 62) Die Förderung an die Demokratie-
zentrum Wien GmbH für die Jahrestätigkeit 2026 in der Höhe von 110.000 EUR 
wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur genehmigt. Für die 
Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 7 im Rahmen des Globalbudgets im 
Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/2891/755 Vorsorge zu treffen. (Zustim-
mung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN KATHARINA WENINGER, BA
16. (1648972-2025-GKU; MA 7, P 72) Der Magistrat, vertreten durch die 

MA 7, wird ermächtigt, das Förderprogramm Rahmenbetrag Literaturförderung 
gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur mit einem Rahmenbetrag 
von 739.000 EUR durchzuführen und zu diesem Zweck mit den in Betracht 
kommenden FörderwerberInnen Förderverträge über Förderungen in der Höhe 
von höchstens je 70.000 EUR bei Institutionen und in der Höhe von höchstens 
10.000 EUR bei natürlichen Personen abzuschließen. Der auf das Finanzjahr 
2026 entfallende Betrag in der Höhe von 739.000 EUR ist auf den Haushalts-
stellen 1/3300/755, 757 und 768 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und 
GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MARINA HANKE, BA
17. (1608702-2025-GWS; MA 69, P 75) Das Immobilienmanagement der 

Stadt Wien wird zum Abschluss des Nachtrages zum Kaufvertrag vom  
17. August/6. September 2022 zwischen der Stadt Wien und der „Wiener Heim“ 
Wohnbaugesellschaft m.b.H. mit Sitz in Wien 22, Donau-City-Straße 1, betref-
fend die Liegenschaften EZ 6822 und EZ 6847, beide inneliegend im Grund-
buch KatG Aspern, zu den im Bericht des Immobilienmanagements der Stadt 
Wien vom 17. Dezember 2025, Zl. MA 69-874335-2013, angeführten Bedin-
gungen ermächtigt. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung 
FPÖ)

(PGL-102127-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Michael Niegl und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Sanierung Thürnlhof-
siedlung Wien 11 wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, 
NEOS und GRÜNE)

(PGL-102070-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Michael Niegl und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Verwaltung des Wie-
ner Gemeindebaues durch Wiener gemeinnützige Wohnungsgenossenschaften 
wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

(Redner: GR Lorenz Mayer und GR Michael Niegl)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MARTINA LUDWIG- 
FAYMANN

18. (1546447-2025-GFW; MA 27, P 24) Die vorgelegte Förderrichtlinie Ent-
wicklungszusammenarbeit 2026 wird genehmigt. (Zustimmung SPÖ, NEOS, 
GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)
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(PGL-103733-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von 
GRin Mag. Berivan Aslan, GRin Mag. Heidemarie Sequenz, GR Georg Prack, BA, 
GRin Mag. Mag. Julia Malle und GR Jaafar Bambouk, MA betreffend keine 
Deals auf Kosten der Menschenrechte - Solidarität mit den Menschen im Iran! 
wird abgelehnt. (Zustimmung GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(PGL-104707-2026-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) Antrag von GRin Dr. 
Arabel Bernecker-Thiel, GRin Mag. Dolores Bakos, BA, GR Thomas Weber, GR 
Mag. Lukas Burian, GR Dr. Sascha Obrecht, GRin Marina Hanke, BA, GR  
Maximilian Krauss, MA, GR Georg Prack, BA, GRin Mag. Berivan Aslan, GRin 
Mag. Heidemarie Sequenz, GR Harald Zierfuß und GR Hannes Taborsky betref-
fend Verurteilung der massiven Menschenrechtsverletzungen durch das irani-
sche Regime im Zuge der landesweiten Proteste wird angenommen.  
(einstimmig)

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Dr. Arabel Bernecker-Thiel, GRin Mag.  
Berivan Aslan, GR Dr. Sascha Obrecht, tatsächliche Berichtigungen von GRin 
Mag. Berivan Aslan, GR Mag. Josef Taucher und GRin Dr. Arabel Bernecker-
Thiel, GR Hannes Taborsky und GRin Christina Wirnsberger)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

BERICHTERSTATTER: GR MAG. THOMAS REINDL
19. (1625892-2025-GFW; MA 5, P 25) Der Magistrat, vertreten durch die 

MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förderangebot gemäß der Förder- 
richtlinie der Stadt Wien - Finanzwesen an den Fonds Wiener Institut für inter-
nationalen Dialog und Zusammenarbeit (VIDC) für die Förderung zur  
Veröffentlichung von aufbereiteten Informationen zwecks Aufklärung und Mei-
nungspflege 2026 in der Höhe von höchstens 46.800 EUR zu richten. Die 
Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0610/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(PGL-98089-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von 
GRin Mag. Berivan Aslan, GRin Mag. Heidemarie Sequenz, GR Georg Prack, BA 
und GRin Mag. Mag. Julia Malle betreffend Menschenrechte in Syrien stärken 
- Zivilbevölkerung und Minderheiten wirksam schützen wird abgelehnt. 
(Zustimmung GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(PGL-102123-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Andreas Bussek, GR Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, 
MA betreffend Offenlegung der Mittelverwendung der SECI wird abgelehnt. 
(Zustimmung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

BERICHTERSTATTER: GR MAG. THOMAS REINDL
20. (1632454-2025-GFW; MA 5, P 26) Die MA 5 wird ermächtigt, mit der 

Republik Österreich, vertreten durch das Bundesministerium für europäische 
und internationale Angelegenheiten, den vorgelegten Vereinbarungsentwurf 
über die Leistung eines jährlichen Beitrages der Stadt Wien an den Bund in der 
Höhe von 35 Prozent der dem Bund aus der Unterbringung des Verbindungs-
büros des Europarates in Wien erwachsenden Kosten im Zeitraum vom  
1. Jänner 2026 bis 31. Dezember 2029 abzuschließen. Die Bedeckung des auf 
das Finanzjahr 2026 entfallenden Betrages in der Höhe von 3.360 EUR (wert-
gesichert) ist auf Haushaltsstelle 1/0690/750 im Voranschlag 2026 gegeben. 
Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist von der MA 5 im Rahmen des 
Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen auf Haushaltsstelle 
1/0690/750 Vorsorge zu treffen. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, 
Ablehnung FPÖ)

(PGL-98506-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Harald Zierfuß betreffend Unterstützung für kleine und familiengeführte  
Betriebe im Einzelhandel wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ableh-
nung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-98507-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Harald Zierfuß betreffend Öffnung der Geschäfte am Feiertag bzw. am Sonntag 
während des Song Contests 2026 wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, Ableh-
nung SPÖ, NEOS, FPÖ und GRÜNE)

(PGL-98508-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Harald Zierfuß betreffend Tourismuszonen für Wien wird abgelehnt. (Zustim-
mung ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und GRÜNE)

(PGL-102067-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA betreffend 

Abschaffung der Zwangsmitgliedschaft in der WKO wird abgelehnt. (Zustim-
mung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

(PGL-102073-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Rück-
nahme aller Gagenerhöhungen für WKO-Funktionäre wird abgelehnt. (Zustim-
mung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

(PGL-102075-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Aus-
kunft über die Geschäftsgebarung der Wiener Donauraum Länden und Ufer 
Betriebs- und Entwicklungs-GmbH wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und 
ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-102125-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Offen-
legung der nicht an den Tourismusverband ergangenen Mittel durch die Orts-
taxe wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und 
GRÜNE)

(PGL-102136-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA betreffend Infra-
struktur- und Investitionsförderung wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und 
ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-102137-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA betreffend sofor-
tige wirtschaftliche Entlastung der Wiener KMU wird abgelehnt. (Zustimmung 
FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-102139-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Ing. Udo Guggenbichler, MSc und GR Maximilian Krauss, MA betreffend 
Gemeindefinanzen vor Bundeshaftungen schützen wird abgelehnt. (Zustim-
mung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

(Rednerin bzw. Redner: StRin Mag. Ulrike Nittmann und GR Ing. Udo  
Guggenbichler, MSc)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MARTINA LUDWIG- 
FAYMANN

21. (1640895-2025-GFW; MA 5, P 27) 1) Der Magistrat, vertreten durch 
die MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förderangebot gemäß der Förder-
richtlinie der Stadt Wien - Finanzwesen an -Forum Journalismus und Medien 
Wien - Verein Wiener Medienfortbildung für die Durchführung der laufenden 
Tätigkeiten 2026 zu richten. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0610/757 
gegeben. 

2) Der Umwidmung der nicht verwendeten Fördermittel aus der Einzelför-
derung Wiener Community-Journalismus des Förderjahres 2025 zwecks teil-
weiser Deckung des Verlustes 2025 bis maximal 47.000 EUR auf eine Gesamt-
förderung wird zugestimmt. (Befangenheitserklärung gemäß § 22a der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates von GRin Katharina Weninger, BA) 
(Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

BERICHTERSTATTER: GR BENJAMIN SCHULZ
22. (1566946-2025-GBI; MA 17, P 1) Die Förderung an STATION WIEN-

Verein für Bildung, Beratung und kulturellen Austausch für Gesamtförderung 
2026 in der Höhe von 120.650 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt 
Wien - Integration und Diversität genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 ent-
fallende Betrag in der Höhe von 120.650 EUR ist auf Haushaltsstelle 
1/4591/757 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ 
und ÖVP)

(PGL-102126-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Mag. Bernd Saurer, GR Armin Blind, GR Maximilian Krauss, MA und GR  
Michael Stumpf, BA betreffend Wirkungsorientierung im Bereich der außer-
schulischen Kinder- und Jugendarbeit wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und 
ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(1582322-2025-GBI; MA 17, P 2) Die Förderung an die Interface Wien 
GmbH für Gesamtförderung 2026 in der Höhe von 4.917.400 EUR wird gemäß 
der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Integration und Diversität genehmigt. Der 
auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von  
4.917.400 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4591/755 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)
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(1582442-2025-GBI; MA 17, P 3) Die Förderung an den Verein Miteinander 
Lernen - Birlikte Ogrenelim, Beratungs-, Bildungs- und Psychotherapiezentrum 
für Frauen, Kinder und Familien für Gesamtförderung 2026 in der Höhe von 
166.328 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Integration und 
Diversität genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der 
Höhe von 166.328 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4591/757 bedeckt. (Zustim-
mung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(1586867-2025-GBI; MA 17, P 4) Die Förderung an den Verein Beratungs-
zentrum für Migranten und Migrantinnen für das Projekt Arbeitsmarktpoliti-
sche Betreuungseinrichtung, Perspektive und Informationsveranstaltungen in 
der Höhe von 895.922 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - 
Integration und Diversität genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende 
Betrag in der Höhe von 895.922 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/4591/757 
bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(PGL-102131-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Armin Blind, GR Maximilian Krauss, MA, GRin Angela Schütz, MA und GR 
Michael Stumpf, BA betreffend verpflichtende Evaluierung und Kostenkontrolle 
bei Integrationsleistungen wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ableh-
nung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-102133-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Armin Blind, GR Maximilian Krauss, MA, GRin Angela Schütz, MA und GR 
Michael Stumpf, BA betreffend Umsetzung der Empfehlungen des Stadtrech-
nungshofes im Bereich Integrationsleistungen wird abgelehnt. (Zustimmung 
FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-102143-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Armin Blind, GR Maximilian Krauss, MA und GR Michael Stumpf, BA betreffend 
Einführung verbindlicher Integrationspflichten und Sanktionsmechanismen in 
Wien wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und 
GRÜNE)

(Rednerinnen bzw. Redner: GR Michael Stumpf, BA, GRin Safak Akcay, GR 
Harald Zierfuß und GRin Mag. Dolores Bakos, BA)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN SAFAK AKCAY
23. (1477883-2025-GBI; MA 56, P 5) Der Leistungszukauf Ausgabeperso-

nal an ganztägig geführten Pflichtschulen wird gemäß der in der Begründung 
enthaltenen Kostenschätzung genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfal-
lende Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/2101/728 bedeckt. Für die Bedeckung der 
Restbeträge ist von der MA 56 im Rahmen des Globalbudgets in den kommen-
den Voranschlägen Vorsorge zu treffen. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, 
Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(1656673-2025-GBI; MA 56, P 6) Für den Leistungszukauf Ausgabeperso-
nal an ganztägig geführten Pflichtschulen wird die Erhöhung des Sachkredites 
von 46.755.000 EUR um 11.316.000 EUR auf 58.071.000 EUR genehmigt. Der 
auf das Finanzjahr 2025 entfallende Betrag in der Höhe von 13.051.000 EUR ist 
im Voranschlag 2025 sowie der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in 
der Höhe von 10.920.000 EUR ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 
1/2101/728 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ 
und ÖVP)

(Rednerin bzw. Redner: GR Harald Zierfuß und GRin Astrid Pany, BEd, MA)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN ASTRID PANY, BED, MA
24. (1679011-2025-GBI; MA 56, P 7) Der GRB vom 25. September 2024,  

Zl. 1020662-2024-GBI, wird wie folgt geändert:
Der Anspruch auf Kostenersatz für das Jobticket für LandeslehrerInnen 

besteht ab dem Finanzjahr 2026 erst ab einer Dauer des Dienstverhältnisses 
von länger als 30 Monaten. 

Künftige Änderungen im Zusammenhang mit der Gewährung eines Kos-
tenersatzes für das Jobticket für die in einem aufrechten Lehr- oder Dienstver-
hältnis zur Stadt Wien stehenden Personen sollen auch für LandeslehrerInnen, 
die seitens der Bildungsdirektion für Wien direkt bezahlt werden, gelten. Der 
GRB vom 20. März 2024, Zl. 147717-2024-GGK, zuletzt geändert mit GRB vom  
18. Dezember 2025, Zl. 1479774-2025-GGK, ist daher in der jeweils geltenden 
Fassung sinngemäß anzuwenden. (Zustimmung SPÖ und NEOS, Ablehnung 
FPÖ, GRÜNE und ÖVP)

(PGL-101609-2026-GAT) Der Abänderungsantrag von GRin Dipl.-Ing. 
Selma Arapović, GRin Mag. Dolores Bakos, BA, GR Mag. Lukas Burian, GR Mag. 

Marcus Gremel, MBA und GRin Astrid Pany, BEd, MA betreffend Abänderungs-
antrag zum Antrag MA 56-1679011-2025-5 betreffend „Änderungsantrag Vor-
haben: Jobticket für LandeslehrerInnen“ wird mit Stimmenmehrheit angenom-
men. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(PGL-103690-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von 
GR Harald Zierfuß und GR Hannes Taborsky betreffend Hände weg vom Job-
ticket für Junglehrer in Wiens Pflichtschulen wird abgelehnt. (Zustimmung 
FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(Redner: GR Harald Zierfuß und GR Felix Stadler, BSc, MA)
(Zur Behandlung des Dringlichen Antrages wird die tagesordnungsmäßige 

Behandlung der zu erledigenden Geschäftsstücke um 16 Uhr unterbrochen.)
25. (DRI-88822-2026-KFP/GAT) Der Dringliche Antrag von GR Armin 

Blind, GR Michael Niegl, GR Maximilian Krauss, MA, GR Michael Stumpf, BA, 
GR Leo Lugner und GR Lukas Brucker, MA betreffend „Integration -  
Zuwanderung Themenmonitor“ wird, nach Bekanntgabe von Vorsitzendem GR 
Mag. Thomas Reindl, dass die angeführten Punkte I, II und V nicht zulässig 
sind, der Punkt III zulässig ist und der Punkt IV teilweise zulässig ist, von GR 
Maximilian Krauss, MA mündlich begründet. Anschließend wird eine Debatte 
abgeführt und der Antrag dem Bürgermeister sowie der amtsführenden Stadt-
rätin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen 
zur weiteren Behandlung zugewiesen.

(PGL-104761-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Maximilian Krauss, MA und GR Armin Blind betreffend Einschränkung von 
Sozialleistungen an Asylwerber, Asylberechtigte, Vertriebene und andere aus 
rechtlichen oder faktischen Gründen nicht abschiebbare Menschen wird abge-
lehnt. (Zustimmung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

(PGL-104762-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Maximilian Krauss, MA, GR Armin Blind und GR Michael Niegl betreffend leist-
barer Wohnraum prioritär für die einheimische Bevölkerung wird abgelehnt. 
(Zustimmung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

(PGL-104763-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Maximilian Krauss, MA und GR Armin Blind betreffend Asyl/Zuwanderung 
Themenmonitor wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, 
GRÜNE und ÖVP)

(PGL-104764-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Maximilian Krauss, MA und GR Armin Blind betreffend Sicherung des zukünf-
tigen Fachkräftebedarfes wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ableh-
nung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(Rednerinnen bzw. Redner: GR Dr. Sascha Obrecht und GR Maximilian 
Krauss, MA zur Geschäftsordnung, GR Hannes Taborsky, GRin Mag. Dolores 
Bakos, BA, GR Jaafar Bambouk, MA, GR Georg Prack, BA zur Geschäftsord-
nung, GR Mag. Alexander Ackerl, GR Lukas Brucker, MA, GR Denis Sakić, StRin 
Mag. Ulrike Nittmann, GR Mag. Bernd Saurer, GR Michael Niegl und GRin Dipl.-
Ing. Selma Arapović)

26. Vorsitzende GRin Dr. Jennifer Kickert erteilt GR Leo Lugner gemäß § 2 
Abs. 3 und Abs. 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderates der Stadt Wien 
einen Ordnungsruf.

(Die tagesordnungsmäßige Behandlung der zu erledigenden Geschäfts-
stücke wird um 18.24 Uhr fortgesetzt.)

Weitere Rednerin bzw. Redner zur Postnummer 7: GR Armin Blind, GR 
Jörg Neumayer, MA, tatsächliche Berichtigung von GR Harald Zierfuß, GRin 
Mag. Dolores Bakos, BA

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. STEFANIE VASOLD
27. (1130077-2025-GBI; MA 13, P 8) Die Zuweisungen an die Bezirke für 

Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Projekt FAIR-PLAY-TEAM -  
Kommunikation, Vermittlung und Teilhabe im öffentlichen Raum mit Gesamt-
auszahlungen in der Höhe von 586.000 EUR werden genehmigt. Für die Bede-
ckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets in den 
Voranschlägen 2026 und 2027 auf Haushaltsstelle 1/3811/729 Vorsorge zu tref-
fen. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1408008-2025-GBI; MA 13, P 9) Die Förderung an Bahnfrei - Verein zur 
Förderung innovativer Jugendarbeit im Stadtteil für außerschulische Kinder- 
und Jugendarbeit in der Höhe von 473.000 EUR wird gemäß der Förderricht-
linie der Stadt Wien - Bildung und Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit 
genehmigt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen 
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des Globalbudgets im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vor-
sorge zu treffen. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1515480-2025-GBI; MA 13, P 11) Die Förderung an Kiddy & Co, Verein für 
kreatives Spiel und Kommunikation für außerschulische Kinder- und Jugend-
arbeit in der Höhe von 313.000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt 
Wien - Bildung und Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit genehmigt. Für 
die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets 
im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu treffen. 
(Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(1561406-2025-GBI; MA 13, P 13) Die Förderung an den Verein Institut für 
Erlebnispädagogik für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit in der Höhe 
von 323.000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und 
Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit genehmigt. Für die Bedeckung des 
Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets im Voranschlag 
2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu treffen. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(PGL-102076-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Lukas Brucker, MA betreffend Entpolitisierung des Donauinselfestes (Wiener 
Kulturservice) wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, 
NEOS und GRÜNE)

(Rednerin bzw. Redner: GR Mag. Lukas Burian, GR Mag. Bernd Saurer und 
GRin Marina Hanke, BA)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. STEFANIE VASOLD
28. (1472215-2025-GBI; MA 13, P 10) Die Förderung an den Verein „Rettet 

das Kind“, Landesverband Wien für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit 
in der Höhe von 2.706.000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt 
Wien - Bildung und Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit genehmigt. Für 
die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets 
im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu treffen. 
(Befangenheitserklärungen gemäß § 22a der Geschäftsordnung des Gemein-
derates von GRin Dr. Arabel Bernecker-Thiel, GRin Mag. Ursula Berner, MA und 
GR Mag. Marcus Gremel, MBA) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, 
Ablehnung FPÖ)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. STEFANIE VASOLD
29. (1540554-2025-GBI; MA 13, P 12) Die Förderung an den Verein Wiener 

Jugendzentren für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit in der Höhe von 
23 Mio. EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und 
Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit genehmigt. Für die Bedeckung des 
Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets im Voranschlag 
2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu treffen. (Befangenheitserklä-
rungen gemäß § 22a der Geschäftsordnung des Gemeinderates von GR Mag. 
Lukas Burian und GRin Marina Hanke, BA) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE 
und ÖVP, Ablehnung FPÖ) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, 
Ablehnung FPÖ)

(PGL-102134-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Mag. Bernd Saurer, GR Armin Blind und GR Maximilian Krauss, MA betreffend 
Umlenkung von freigesetzten Pädagogen wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, 
Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP)

(Redner: GR Mag. Bernd Saurer und GR Nikola Poljak, BA, MA)
Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. STEFANIE VASOLD
30. (1561483-2025-GBI; MA 13, P 14) Die Förderung an den Kultur- und 

Sportverein der Wiener Berufsschulen für außerschulische Kinder- und Jugend-
arbeit in der Höhe von 1.352.800 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der 
Stadt Wien - Bildung und Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit geneh-
migt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Glo-
balbudgets im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu 
treffen. (Befangenheitserklärung gemäß § 22a der Geschäftsordnung des 
Gemeinderates von GR Benjamin Schulz) (Zustimmung SPÖ, NEOS und 
GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

BERICHTERSTATTER: GR NIKOLA POLJAK, BA, MA
31. (1595227-2025-GBI; MA 13, P 17) Die Förderung an den Verein JUVIVO 

- Es lebe die Jugend! für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit in der Höhe 
von 839.000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und 
Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit genehmigt. Für die Bedeckung des 
Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets im Voranschlag 
2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu treffen. (Zustimmung SPÖ, 
NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(1637458-2025-GBI; MA 13, P 19) Die Förderung an ZEIT!RAUM - Verein 
für soziokulturelle Arbeit, Wien für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit 
in der Höhe von 781.900 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien 
- Bildung und Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit genehmigt. Für die 
Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 13 im Rahmen des Globalbudgets im 
Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 Vorsorge zu treffen. (Zustim-
mung SPÖ und NEOS, Ablehnung FPÖ, GRÜNE und ÖVP)

(PGL-98086-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Theodor Felix Löcker und GRin Theresa Schneckenreither, MSc betreffend Erhö-
hung der Fördermittel für den Verein „Feuerwehrjugend und Katastrophenhil-
fedienst Wien“ wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ableh-
nung SPÖ und NEOS)

(1657292-2025-GBI; MA 13, P 23) Die Förderung an den Verein Wiener 
Kinderfreunde aktiv für außerschulische Kinder- und Jugendarbeit in der Höhe 
von 2.184.800 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung 
und Jugend - Offene Kinder- und Jugendarbeit genehmigt. Es wird zuge-
stimmt, dass die aus Fördermitteln zweckgewidmeten Rücklagen des  
aufzulösenden Vereines Bassena Stuwerviertel in der Höhe von maximal  
40.000 EUR für bauliche Sanierungsmaßnahmen im Lokal in Wien 2,  
Wolfgang-Schmälzl-Gasse 12/1-3 bzw. Wolfgang-Schmälzl-Gasse 12/4 dem 
Verein Wiener Kinderfreunde aktiv übertragen werden. Es wird weiters  
zugestimmt, dass die aus Fördermitteln zweckgewidmeten Rücklagen des  
aufzulösenden Vereines Zentrum Aichholzgasse in der Höhe von maximal 
40.000 EUR für bauliche Sanierungsmaßnahmen bzw. Einrichtung und Erst-
invest in den Lokalen in Wien 12, Krichbaumgasse 14 und 38 dem Verein  
Wiener Kinderfreunde aktiv übertragen werden. Die Bedeckung ist im Voran-
schlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ und 
NEOS, Ablehnung FPÖ, GRÜNE und ÖVP)

(Rednerin bzw. Redner: GR Theodor Felix Löcker und GRin Mag. Stefanie 
Vasold)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. STEFANIE VASOLD
32. (1637803-2025-GBI; MA 13, P 21) 1) Der Wiener Charta für digitale 

Rechte für Kinder und Jugendliche und ihren beinhalteten Grundsätzen in der 
vorgelegten Form wird zugestimmt.

2) Kinder- und Jugendrechte im digitalen Raum müssen gestärkt und 
gefördert werden. Diese Verpflichtung ergibt sich aus der UN-Kinderrechts-
konvention sowie aus dem Bundesverfassungsgesetz über die Rechte des Kin-
des. Die Wiener Charta für digitale Rechte für Kinder und Jugendliche setzt 
diese Verpflichtungen um. Eine unmittelbare Rechtsverbindlichkeit für die 
BürgerInnen kann aus der Wiener Charta für digitale Rechte für Kinder und 
Jugendliche nicht abgeleitet werden.

3) Der Magistrat wird beauftragt, die Wiener Charta für digitale Rechte für 
Kinder und Jugendliche umzusetzen. Sie bildet einen strategischen Rahmen für 
alle Dienststellen des Magistrates. Die Grundsätze und weiteren Punkte der 
Charta sollen in der laufenden Arbeit der Dienststellen berücksichtigt werden 
und als Basis für konkrete Maßnahmen dienen.

4) Die Finanzierung der für die Umsetzung nötigen Aktivitäten ist im Rah-
men der budgetären Möglichkeiten sowie entsprechend den jeweils politisch 
zu setzenden Prioritäten vorzusehen.

5) Um die Umsetzung der Wiener Charta für digitale Rechte für Kinder und 
Jugendliche zu gewährleisten, wird der Magistrat beauftragt, diese in geeigne-
ter Weise zu veröffentlichen, ihre Inhalte aktiv zu verbreiten und den Bürger- 
Innen, insbesondere Kindern und Jugendlichen in altersgerechter Art und 
Weise, sowie den MitarbeiterInnen der Wiener Stadtverwaltung und anderer 
Einrichtungen der Stadt Wien bekannt zu machen und näherzubringen. 
(Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)
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Vergabe von 
Leistungen

(26/62)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Stadt Wien Kunst GmbH, Museumsplatz 1, A-1070 Wien.
Auftragsbezeichnung: Abschluss einer Rahmenvereinbarung zur Erbringung von  
Druckereileistungen.
Frist für den Eingang der Angebote: 8. Juni 2026, 11.00 Uhr.

Dokument-ID: 243200-00. *)

(54 - TG - 22338/26 EU)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 42, Johannesgasse 35, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Dienstbekleidung für die Wiener Stadtgärten (MA 42).
Frist für den Eingang der Angebote: 10. Juni 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 244373-00. *)

(422729-2025)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 45, Am Brigittenauer 
Sporn 7, A-1200 Wien.
Auftragsbezeichnung: Sanierung Rechen Wienfluss Planung.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
9. Juni 2026, 11.00 Uhr.

Dokument-ID: 243619-00. *)

(KDO-SPN-19_4480_167699)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Stadt Wien – Wiener Gesundheitsverbund, Thomas-Klestil-Platz 7/1, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KDO-SPN - Maler und Anstricharbeiten.
Frist für den Eingang der Angebote: 5. Juni 2026, 11.00 Uhr.

Dokument-ID: 238192-00. *)

(KHI V 2026-0004)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – Abteilung Vergabe- und Vertrags- 
management, Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KHI V 2026-0004 Erneuerung Warmwasserbereitung.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
27. Mai 2026, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 244276-00. *)

(Rednerin bzw. Redner: GR Mag. Lukas Burian, GRin Lisa Frühmesser- 
Götschober, GR Benjamin Schulz und GR Theodor Felix Löcker)

Folgende zwei Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung ange-
nommen:

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. STEFANIE VASOLD
33. (1637888-2025-GBI; MA 13, P 22) Der Magistrat, vertreten durch die 

MA 13, wird ermächtigt, das Förderprogramm Förderung von Wiener Bildungs-
grätzln gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und Jugend -  
Förderung von Bildungsgrätzln mit einem Rahmenbetrag von maximal  
140.000 EUR durchzuführen und zu diesem Zweck mit den in Betracht kom-
menden FörderwerberInnen Förderverträge über Förderungen in der Höhe von 
höchstens je 4.000 EUR abzuschließen. Der auf das Finanzjahr 2026 entfal-
lende Betrag in der Höhe von 140.000 EUR ist auf den Haushaltsstellen 
1/2720/755, 757 und 781 bedeckt. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, 
Ablehnung FPÖ und ÖVP)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MAG. ALEXANDRA REZAEI
34. (1651777-2025-GGS; MA 15, P 74) Festsetzung der Tarife ab  

1. Feber 2026 für Impfleistungen des Gesundheitsdienstes der Stadt Wien ana-
log den Ambulatoriumsbeiträgen für Impfleistungen der Klinik Favoriten (Bei-
lage Nr. 101/26) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(Schluss um 20 Uhr)

(MA 42-308929-2026-D4AV)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 42, Johannesgasse 35, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Hauptstraßen B.
Frist für den Eingang der Angebote: 8. Juni 2026, 10.15 Uhr.

Dokument-ID: 244506-00. *)

(MA34-BM3-ERM-641844-2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Installateur – Herstellen Nebelanlage, MA 28 – 1110 Wien,  
Simmeringer Hauptstraße ONr. 34-38.
Frist für den Eingang der Angebote: 8. Juni 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 244419-00. *)

(MA34-BM4-WOP-179069-2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Lieferung und Montage von Containern, AH 3, Karl-Farkas- 
Gasse 16.
Frist für den Eingang der Angebote: 8. Juni 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 244265-00. *)

(MA34-ID-DIO-374424-2025)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Bau- und Gebäude- 
management, Muthgasse 62, A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Steinmetz Fassadeninstandsetzung, AH 1, Lichtenfelsgasse 2, 
HOF 5.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
26. Mai 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 244269-00. *)

(MA34-PL-CSD-477776-2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Bau- und Gebäude- 
management, Muthgasse 62, A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Erstellung von digitalen Aufmaßplänen und Brandschutzplänen, 
Zentralberufsschule Wien 1150 Wien, Hütteldorfer Straße 7-17.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
27. Mai 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 244624-00. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

WINKLER
DIPL. ING. A. 

& CO BAUGES.M.B.H.

HOCH - UND TIEFBAU 
Futterknechtgasse 111, 1230 Wien, 01 587 74 63
office@a-winkler.at, www.a-winkler.at 
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(MA34-BM1-SPH-622206-2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Bau- und Gebäude- 
management, Muthgasse 62, A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Kanal-Instandsetzung inkl. Einbau von zwei Hybridpumpen- 
anlagen inkl. Künettengrabarbeiten inkl. adaptieren von bestehenden Eiprofilleitungen - 
Schule Wien 20, Spielmanngasse 1 ident Dietmayrgasse 3.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
20. Mai 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 243969-00. *)

(MA42-573423-2026-D4AV)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 42, Johannesgasse 35, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Gehölzzukauf für Wien Herbst 2026 - Div. Bezirke in Wien.
Frist für den Eingang der Angebote: 8. Juni 2026, 9.45 Uhr.

Dokument-ID: 244293-00. *)

(V 2026-01)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund - Abteilung Vergabe- und Vertrags- 
management, Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: V 2026-01 Rahmenvertrag Instandhaltung Brandmeldeanlagen.
Frist für den Eingang der Angebote: 3. Juni 2026, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 244151-00. *)

(0)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Wiener Wohnen Hausbetreuung GmbH, Erdbergstraße 200,  
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Wiener Wohnen Hausbetreuung GmbH – Winterliche Betreuung 
von Wohnhausanlagen (inkl. Gehsteigen, Stiegenanlagen, sonstigen Flächen) in Wien.
Frist für den Eingang der Angebote: : 8. Juni 2026, 12.00 Uhr.

Dokument-ID: 244297-00. *)

(54 - VC - 850533/25 EU)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 56, Mollardgasse 87, 
A-1060 Wien.
Auftragsbezeichnung: Schulbusbetrieb 2026.

Dokument-ID: 244616-00. *)

(KDO-SPN-06_5992_158602)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Stadt Wien – Wiener Gesundheitsverbund, Thomas-Klestil-Platz 7/1, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KDO-SPN - Spültechnik.

Dokument-ID: 244054-00. *)

(KDO-SPN-08_5994_158604)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Stadt Wien – Wiener Gesundheitsverbund, Thomas-Klestil-Platz 7/1, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KDO-SPN - Nassmülltechnik.

Dokument-ID: 244063-00. *)

(KDO-SPN-11_4001_162958)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Stadt Wien – Wiener Gesundheitsverbund, Thomas-Klestil-Platz 7/1, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KDO-SPN - Dachdecker und Bauspengler.

Dokument-ID: 244172-00. *)

(KDO-SPN-12_4002_162962)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Stadt Wien – Wiener Gesundheitsverbund, Thomas-Klestil-Platz 7/1, 
A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KDO-SPN - Leichtmetallarbeiten.

Dokument-ID: 244178-00. *)

(MA 34-BM4-WAM-1622104-2025)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Heizung-Kälte-Zentrale, FW 23, Siebenhirtenstraße 8-10.

Dokument-ID: 244352-00. *)

(HWA07A)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE (USB)
Auftraggeber: Hafen Wien GmbH.
Auftragsbezeichnung: Herstellung von 5 Hauptkanalanschlussleistungen, Asphaltauf-
bruch, Bodenaushub, Wiederherstellung Asphalt, Einleitung Wien Kanal.

Dokument-ID: 244150-00. *)

(302600312)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE (USB)
Auftraggeber: Hafen Wien GmbH.
Auftragsbezeichnung: Müll entsorgen, Grünflächen mähen Grünschnitt entfernen - je 
nach Jahreszeit Laub entfernen, Rand–/ Oberkanten von Unkraut säubern, Lichtschächte 
von Bewuchs befreien, Zäune freischneiden.

Dokument-ID: 244154-00. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

(MA34-BMIRG-CEJ-26244-2026)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Errichtung von Aufwärmküchen, Schulen Wien 21., Tomaschek-
straße 44, Pastorstraße 29, Floridsdorfer Hauptstraße 1.

Dokument-ID: 244157-00. *)

(GED-A/03/2026/EKF)

BEKANNTMACHUNG FÜR DIE ZWECKE DER  
FREIWILLIGEN EX-ANTE-TRANSPARENZ
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – Vorstandsressort Einkauf (GED EKF),  
Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: OP-Roboter KHI.

Dokument-ID: 243214-00. *)

(KHI V 2026-0003)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – Abteilung Vergabe- und Vertrags- 
management, Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: KHI V 2026-0003 W+Ü Trafostation u. Schaltanlagen.

Dokument-ID: 243506-01. *)
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*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

(MA28-V-V-1339580-2025)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: Straßenbau: Betonarbeiten in Wien (Rahmenvertrag).

Dokument-ID: 241481-01. *)

(MA28-V-V-126373/2026)

DIREKTVERGABE MIT VORHERIGER BEKANNT- 
MACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: 7., Burggasse.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Preisauskünfte oder Teilnahme- 
anträge: 19. Mai 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 243699-00. *)

(MA34-BM1-LOV-545779-2026)

DIREKTVERGABE MIT VORHERIGER BEKANNT- 
MACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Bau- und Gebäude- 
management, Muthgasse 62, A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Trockenbauarbeiten, Schule 23, Anton-Baumgartner-Straße 44.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Preisauskünfte oder Teilnahme- 
anträge: 26. Mai 2026, 13.00 Uhr.

Dokument-ID: 244404-00. *)

(MA34-BM3-ERM-613590-2026)

DIREKTVERGABE MIT VORHERIGER BEKANNT- 
MACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Bau- und Gebäude- 
management, Muthgasse 62, A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Installateur – Herstellen Anschlüsse Coole Schiffe und Coole, div. 
Adressen (Klimastraßen) Wien 2026.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Preisauskünfte oder Teilnahme- 
anträge: 21. Mai 2026, 13.00 Uhr.

Dokument-ID: 244094-00. *)

(244499)

VORINFORMATION ALS AUFRUF ZUM WETTBEWERB
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 01, Stadlauerstraße 54 
und 56, A-1220 Wien.
Auftragsbezeichnung: Markterkundung – Patientendokumentationssystem im  
Gesundheitswesen.
Frist für die Einreichung von Bieterfragen: 22. Mai 2026, 14.00 Uhr.

Dokument-ID: 244499-00. *)

(GED-A/44/2025/EKF)

WIDERRUFSERKLÄRUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – Vorstandsressort Einkauf (GED EKF),  
Thomas-Klestil-Platz 7/1, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Crew Ressource Management - Simulationstraining für die Klinik 
Hietzing (KHI).

Dokument-ID: 238628-01. *)

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt Frauenfelderstraße 14 (Die 
Inanspruchnahme von Förderungsmitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: BPS Engineering, Zeleborgasse 26/8, A-1120 Wien, Herr Dipl. Ing. 
Wolfgang Takler.
Im Namen und auf Rechnung von: WSF Privatstiftung , Römerstraße 39, A-4600 Wels.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse für nach-
folgend angeführte Professionistenarbeiten sind nach Voranmeldung in Papierform zum 
Selbstkostenpreis bei BPS Engineering oder unter www.wohnfonds.wien.at - ausschrei-
bungen - sanierung kostenlos als Download erhältlich. Auskunft und Planeinsicht bei der 
ausschreibenden Stelle.
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Heizungsumstellung
2. Elektroinstallationen
Abgabetermin: Donnerstag, der 11. Juni 2026 um 14.00 Uhr.
Anbotseröffnung: Donnerstag, der 11. Juni 2026 um 15.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben Frauenfelderstraße 14“ sowie mit der Angabe des Gewerks 
„Gewerk: .....“ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien, Lenaugasse 10, Erdgeschoß zu über-
mitteln.
Der wohnfonds_wien empfiehlt die Verwendung des Formblattes „Angebotsabgabe Deck-
blatt Kuvert“ siehe Link
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Angebotsabgabe_Deckblatt_Kuvert.pdf
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_ 
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: Herbst 2026.

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt Thermische Wohnhaussanierung 
Pouthongasse 5-9, 1150 Wien (FO-0284/2024) (Die Inanspruchnahme von Förderungs-
mitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: DI Lukas Vrtala Baumanagement GmbH, Andreas-Hofer-
Straße 14, A-1210 Wien, E-Mail: g.paschinger@vrtala-bau.at
Im Namen und auf Rechnung von: Wohnungseigentümergemeinschaft Pouthongasse,
Pouthongasse 5-9, 1150 Wien vertreten durch Hausverwaltung Matthias Koffer GmbH, 
Pötzleinsdorfer Straße 8/1/1, A-1180 Wien.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse für nach-
folgend angeführte Professionistenarbeiten sind unter https://www.wohnfonds.wien.at/
ausschreibung_sanierung kostenlos als Download erhältlich.
Auskunft und Planeinsicht bei der ausschreibenden Stelle.
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Baumeister
Abgabetermin: Donnerstag, 11. Juni 2026 um 13.00 Uhr.
Angebotseröffnung: Donnerstag, 11. Juni 2026 um 14.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben Thermische Wohnhaussanierung Pouthongasse 5-9, 1150 
Wien (FO-0284/2024)“ sowie mit der Angabe des Gewerks „Gewerk: …“ an den wohn-
fonds_wien in 1082 Wien, Lenaugasse 10, Erdgeschoß zu übermitteln. 
Der wohnfonds_wien empfiehlt die Verwendung des Formblattes „Angebotsabgabe Deck-
blatt Kuvert“ siehe Link 
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Angebotsabgabe_Deckblatt_Kuvert.pdf
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: 3. Quartal 2026.

(MA28-V-V-193385/2026)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Neilreichgasse.

Dokument-ID: 241018-01. *)

(MA28-V-V-543857/2026)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: 12., Meidlinger Hauptstraße.

Dokument-ID: 243696-01. *)
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„Wiener Heim“ 
Wohnbaugesellschaft m.b.H 
Donau-City-Straße 1/ 4.OG 
A-1220 Wien

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
Gemäß Verordnung der Wiener Landesregierung zum WWFSG wird angekündigt, dass 
der oben angeführte Bauträger eine Wohnhausanlage in 1220 Wien, Süßenbrunner 
Straße 49, 51, 53, 55, 57, 59, 63 errichten wird.
Umfang:	 118 geförderte Wohnungen
	 143 freifinanzierte Wohnungen
	 Tiefgarage mit 191 PKW-Abstellplätzen
Vorgesehene Ausführung: Großtafelbauweise.
Vorgesehener Baubeginn: 1. Quartal 2027.
Interessenten, die als Generalunternehmer derartige Bauten bereits nachweislich ein- 
wandfrei ausgeführt haben, mögen sich innerhalb von 7 Tagen nach Veröffentlichung  
dieser Anzeige, schriftlich bei der Dr. Ronald Mischek ZT GmbH, Donau-City- 
Straße 1, A-1220 Wien, zH. Marina Marra oder per E-Mail an Marina Marra  
„m.marra@mischek.at“, zwecks Vormerkung zur Angebotseinladung, wenden. Der  
Anbotsabgabetermin ist aus den Unterlagen ersichtlich.

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt Deinhardsteingasse 6, 1160 Wien 
(Thermisch-Energetische Sanierung) (FO-0284/2024) (Die Inanspruchnahme von  
Förderungsmitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: Draxler + Dallhammer ZT GmbH, Erdbergstraße 160/12, A-1030 
Wien, Telefon: (+43)1/ 208 01 01, Fax: (+43)1/ 208 01 01 10, E-Mail: office@dd-zt.at
Im Namen und auf Rechnung von: WEG Deinhardsteingasse 6 vertreten durch: NV  
Immobilien GmbH, Rögergasse 34, A-1090 Wien.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse für nach-
folgend angeführte Professionistenarbeiten sind unter www.wohnfonds.wien.at - aus-
schreibungen - sanierung kostenlos als Download erhältlich.
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Baumeisterarbeiten Teil-GU
2. Fenstertischler Teil-GU
3. Beschichtungsarbeiten
4. Elektroinstallationsarbeiten
5. Installationsarb.-Energieumstieg (FW)
6. Aufzugsanlage
Abgabetermin: 15. Juni 2026 um 10.00 Uhr.
Angebotseröffnung: 15. Juni 2026 um 11.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben Deinhardsteingasse 6, 1160 Wien (Thermisch-Energetische 
Sanierung)“ sowie mit der Angabe des Gewerks „Gewerk: …“ an den wohnfonds_wien in 
1082 Wien, Lenaugasse 10, Erdgeschoß zu übermitteln. 
Der wohnfonds_wien empfiehlt die Verwendung des Formblattes „Angebotsabgabe Deck-
blatt Kuvert“ siehe Link 
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Angebotsabgabe_Deckblatt_Kuvert.pdf
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: 3. Quartal 2026.

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt Vinzenzgasse 18, 1180 Wien -  
thermische Sanierung (FO-0284/2024) (Die Inanspruchnahme von Förderungsmitteln 
nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: JN-Architektur Dipl.-Ing. Josef Nöbauer, Am Heumarkt 7/7/91, 
A-1030 Wien, E-Mail: office@jn-architektur.at
Im Namen und auf Rechnung von: Wohnungseigentümer der Liegenschaft Vinzenzgasse 
18, 1180 Wien, Brichard Immobilien GmbH, Peter-Jordan-Straße 8, A-1190 Wien.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Angebotsunterlagen (Leistungs-
verzeichnisse inkl. dazugehörige Beilagen) können ab Donnerstag, 14. Mai 2026  
auf der Website des wohnfonds_wien im Downloadbereich für Sanierungen  
(https://www.wohnfonds.wien.at/downloads_sanierung) heruntergeladen werden.
https://www.dropbox.com/scl/fo/lg0lklxzzn781qm60624e/ACBY2m_XXGJd418p6JOpa
Rc?rlkey=ila5n8ylnwhzpsjrnof1v04i4&st=1y5usxcj&dl=0
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Bautischlerarbeiten
2. Beschattungsanlagen
3. Baumeisterarbeiten
4. Zimmerer, Spengler, Schwarz- u. Dachdecker
5. Trockenlegungsarbeiten
Abgabetermin: 8. Juni 2026, 12.00 Uhr.
Angebotseröffnung: 8. Juni 2026, 13.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben Vinzenzgasse 18, 1180 Wien - thermische Sanierung“ sowie 
mit der Angabe des Gewerks „Gewerk: …“ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien, 
Lenaugasse 10, Erdgeschoß zu übermitteln. 
Der wohnfonds_wien empfiehlt die Verwendung des Formblattes „Angebotsabgabe Deck-
blatt Kuvert“ siehe Link 
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Angebotsabgabe_Deckblatt_Kuvert.pdf
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: 17. August 2026.

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt 1160 Wien, Friedrich-Kaiser- 
Gasse 108 (FO-0284/2024) (Die Inanspruchnahme von Förderungsmitteln nach dem 
WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: Architekt D.I. Nikolaus Waltl, Adambergergasse 3/6, A-1020 Wien, 
Telefon: (+43)676-6220236, E-Mail: mail@inspe.at
Im Namen und auf Rechnung von: Mag. Vera Koller, Friedrich-Kaiser-Gasse 108/7,  
A-1160 Wien, Telefon: (+43)664 5007893, E-Mail: vera.koller@icloud.com
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse für nach-
folgend angeführte Professionistenarbeiten sind unter www.wohnfonds.wien.at/ausschrei-
bung_sanierung kostenlos als Download oder nach Voranmeldung in Papierform zum 
Selbstkostenpreis bei Architekt D.I. Waltl erhältlich. Auskunft und Planeinsicht bei der aus-
schreibenden Stelle.
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Baumeister
2. Dachabdichtungs- u. Spenglerarbeiten
3. Fliesen- und Plattenlegerarbeiten
4. Metallbauarbeiten und Stahlbau
5. Holzbau
6. Holzfußböden
7. Trockenbauarbeiten

8. Türsysteme
9. Maler- und Beschichtungsarbeiten
10. Fenster aus Holz
11. Elektrotechnik
12. HKLS-Installationen
13. Personenaufzug

Abgabetermin: 18. Juni 2026, 13.00 Uhr.
Anbotseröffnung: 18. Juni 2026, 14.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben 1160 Wien, Friedrich-Kaiser-Gasse 108“ sowie mit der An-
gabe des Gewerks „Gewerk: .....“ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien, Lenaugasse 10, 
Erdgeschoß zu übermitteln.
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_ 
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: Jänner 2027.

RIENER NACHFOLGER GmbH
Transportunternehmen

A-1210 Wien, Pastorstraße 47
Tel. (01) 258 23 45, Fax DW 73, 0650/355 97 37

e-mail: riener.transport@aon.at
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